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Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!
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info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke
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e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

Meine sehr geehrten Damen 
und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

ein Jahr mit vielen positiven Ent-
wicklungen, aber auch schwierigen 
Zeiten, liegt hinter uns. Nachdem 
im Frühjahr die Hoffnung auf ein 
Ende der Corona-Pandemie mit der 
Freigabe erster Impfstoffe gegen 
das Coronavirus wuchs, müssen 
wir auf Grund der überaus schnel-
len Verbreitung der Virusvariante 
Omikron und der Tatsache, dass die 
Immunisierung innerhalb der Be-
völkerung nicht ausreichend fort-
geschritten ist, seit einigen Wochen 
erneut zusätzliche Einschränkun-
gen hinnehmen.

Zurzeit ist nicht absehbar, wie sich 
die Lage in den nächsten Wochen 
entwickeln wird, aber auch ich hof-
fe, dass uns allen ein erneuter Lock-
down im bereits dritten Jahr der 

Pandemie erspart bleibt. Es erfüllt 
mich mit großem Stolz, dass die 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt gerade in solch schwierigen 
Zeiten immer wieder Zusammen-
halt und Solidarität beweisen. Wir 
sind nach wie vor alle gefragt, um 
unsere Mitmenschen zu schützen.

Inmitten der Corona-Pandemie und 
der damit einhergehenden Ängste 
und Sorgen der Bürgerinnen und 
Bürger erschütterte eine Hoch-
wasserkatastrophe im Juli unsere 
Region, durch die viele Menschen 
vor den Trümmern ihrer Existenz 
standen, teilweise noch stehen, 
und außerhalb der StädteRegion 
Aachen, vor allem im stark betroffe-
nen Landkreis Ahrweiler, auch Tote 
zu beklagen waren.

In unserer Stadt sind wir sehr 
glimpflich davongekommen. Die 
Freiwillige Feuerwehr musste in-
nerhalb unseres Stadtgebietes 
nur zu einigen wenigen Einsätzen 
ausrücken, war allerdings in an-
dauernder Bereitschaft. So konnten 
unsere Freiwillige Feuerwehr, der 
DRK-Ortsverein und viele andere in 
den stärker betroffenen Nachbar-
kommunen unterstützen und den 
dortigen Einsatzkräften zur Seite 
stehen. Für diese Solidarität bin ich 
überaus dankbar.

Neben den Helferinnen und Helfern 
der Feuerwehr und des DRK haben 
sowohl unser städtischer Bauhof als 
auch weitere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

gerne Hilfe geleistet. Zahlreiche 
Vereine und viele Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt haben sich 
als Helfer/innen vor Ort oder durch 
Spenden und Benefizaktionen uvm. 
engagiert.

Hierfür danke ich Ihnen allen ganz 
herzlich. Es ist trotz dieses schreck-
lichen Ereignisses schön zu sehen, 
dass das Miteinander auch über un-
sere Stadtgrenzen hinaus hervorra-
gend funktioniert.

Viele von Ihnen haben Silvester 
sicherlich erneut im sehr kleinen 
Kreis verbracht, obwohl Sie im Vor-
feld vielleicht andere Pläne hatten. 
Ich möchte an dieser Stelle allen 
danken, die meinem Appell, auf 
das Zünden von Feuerwerk erneut 
zu verzichten, gefolgt sind und sich 
solidarisch gezeigt haben. Ich hoffe, 
es war trotzdem ein schönes, wenn 
auch ruhiges Silvester, und Sie bli-
cken optimistisch in die Zukunft. 

Wenngleich die Corona-Krise auch 
im vergangenen Jahr in weiten Tei-
len unseren Alltag beeinflusst hat, 
freue ich mich dennoch, auf viele 
positive Entwicklungen in unserer 
Stadt verweisen zu können: Na-
türlich hätte ich dies viel lieber bei 
unserem traditionellen Neujahrs-
empfang getan, den wir jedoch 
bedauerlicherweise erneut corona-
bedingt absagen mussten.

Im Neubaugebiet „Baesweiler-Süd-
west I“ ist die Wohnbebauung zü-
gig vorangeschritten, u.a. wurden 
dort von privaten Investoren meh-
rere Wohnhäuser mit sozial geför-
dertem Wohnraum für Menschen 
mit geringem Einkommen errichtet 
und vermietet. Im Neubaugebiet 
„Baesweiler-Südwest II“ wurde die 
Baustraße fertiggestellt. Viele Bau-
anträge sind bereits bei der Verwal-
tung eingegangen.

Die Digitalisierung der Schulen 
wurde vorangetrieben. Anfang des 
letzten Jahres hat die Stadt Baes-
weiler rund 500 Endgeräte an die 
Schülerinnen und Schüler ausge-
geben. Als weiterer Schritt wurden 
in allen Schulen digitale Tafeln ins-
talliert.

Die Verträge zum Ausbau der Breit-
bandversorgung aller Schulstand-
orte im Stadtgebiet mit moderner 
Glasfaseranbindung wurden unter-
zeichnet. Die Glasfaseranbindung 
aller Schulen war und ist ein weite-
rer wichtiger Schritt auf dem Weg 
der Digitalisierung, der auch 2022 
fortgesetzt wird.

Die Erweiterung und Sanierung 
der Grundschule Oidtweiler ist, bis 
auf Restarbeiten in zwei Klassen-
räumen, abgeschlossen. Auch der 
Schulhof wurde mit Spielgeräten, 
Begrünungen und einem Ballspiel-

bereich aufgewertet.

Der Spielplatz an der Parkstraße 
und das neu gestaltete Freizeitbad, 
das coronabedingt erst im Juni wie-
dereröffnet wurde, erfreuen sich 
einer tollen Resonanz, wenngleich 
die Nutzung des Schwimmbades 
leider auch weiterhin nur einge-
schränkt möglich ist.

Anfang Juli konnte, bei geringeren 
Corona-Infektionszahlen, die be-
liebte Reihe „Kultur nach 8“ endlich 
wieder starten. Ein neues Konzert-
format „Jazzclub Baesweiler“ wurde 
ins Kulturangebot unserer Stadt 
aufgenommen und wird auch 2022 
seine Fortsetzung finden. 

Zum 01.01.2021 wurde das City-Ti-
cket für Baesweiler eingeführt. Alle 
Fahrten mit dem ÖPNV innerhalb 
des Stadtgebietes kosten nur einen 
Euro und gehören damit zu den 
günstigsten Tickets innerhalb der 
StädteRegion.

Zudem fand im Oktober der Um-
zug der Verwaltungsmitarbeiterin-
nen und –mitarbeiter statt, die das 
„alte“ Rathaus in der Mariastraße 
verließen und vorübergehend 
größtenteils ihre Büroräume in der 
ehemaligen Goetheschule bezo-
gen, während die Belegschaft des 
Haupt- und Personalamtes in das 
Rathaus Setterich umgezogen ist. 
Gemeinsam mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen haben auch 
die sieben Dachplatanen, die den 
Rathausvorplatz in der Mariastra-
ße prägten, ihre bisherige Heimat 
verlassen und wurden durch einen 
Fachbetrieb an neue Standorte in-
nerhalb unserer Stadt versetzt. Ich 
freue mich, dass diese ökologisch 
und optisch wertvollen Bäume für 
den Innenstadtbereich erhalten 
werden konnten.

Die Stadt Baesweiler und der In-
tegrationsrat haben im November 
mit der Pflanzung von zehn Bäu-
men für die Opfer des Nationalso-
zialistischen Untergrunds (NSU) 
sowie einem symbolischen Baum 
für alle Opfer rechtsextremistischer 
Taten gemeinsam ein deutliches 
und sichtbares Zeichen gegen Ras-
sismus und rechtsextremen Terror 
gesetzt.

Ende des Jahres fand im Rahmen 
der Förderung durch das Programm 
„Zusammen im Quartier – Kinder 
stärken – Zukunft sichern“ des Mi-
nisteriums für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales des Landes Nordrhein-
Westfalen die dritte Baesweiler 
Sozialplanungskonferenz statt, zu 
der Expertinnen und Experten aus 
verschiedenen Bereichen und Ins-
titutionen eingeladen waren. In der 
Sozialplanungskonferenz wurden 
die „Familieninterviews 2021“ prä-
sentiert, mit denen die städtische 
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integrierte Sozialplanung, die sich 
den Erhalt sozialer Teilhabechancen 
und die Bekämpfung von Armut 
und Ausgrenzung zum Ziel gesetzt 
hat, erfolgreich fortgeführt werden 
konnte. Selbstverständlich werden 
wir die Sozialplanung in Baesweiler 
weiter fortsetzen, um eine positive 
soziale städtische Entwicklung wei-
ter voranzutreiben.

Durch die Verleihung des Heimat-
Preises, der vom Land NRW geför-
dert wird, hat die Stadt Baesweiler 
erneut drei Vereine finanziell un-
terstützen können. Auch im Jahr 
2022 wollen wir uns an diesem Pro-
gramm beteiligen und den ehren-
amtlich Tätigen nicht nur hierdurch 
die Wertschätzung entgegenbrin-
gen, die sie verdienen.

Im Dezember wurde Christian Mer-
tens, der mehr als acht Jahre lang 
Ortsvorsteher für den Bezirk Baes-
weiler war, verabschiedet. Thomas 
Mohr hat seine Nachfolge zum 
01.01.2022 angetreten.

Schließlich wurde zur Ergänzung 
der sehr gut angenommenen 
Schmetterlingsseilbahn sowie des 
Klettergerätes in Form einer Öd-
landschrecke und der weiteren 
Spielgeräte am CAP Ende des Jah-
res ein neuer Picknickplatz mit zwei 
Picknickbänken sowie drei Hän-
gematten zum Verweilen errichtet 
und ist nahezu fertiggestellt. Zur 
Beschattung des Picknickplatzes 
wurden zwei der oben genannten 
Dachplatanen hierhin umgepflanzt.

Dies sind nur einige wenige The-
men aus dem vergangenen Jahr.

Für das Jahr 2022 stehen weitere 
wichtige Projekte an: 

So werden beispielsweise die Ar-
beiten für den Neubau der Grund-
schule in Beggendorf und die 
Sanierung der Grundschule in Lo-
verich fortgesetzt. Zudem gehen 
die Arbeiten zur Neugestaltung 
des Zentralen Omnibusbahnhofes 
(ZOB) In der Schaf, inklusive Er-
neuerung der Anbindung an die 
Aachener Straße durch einen Kreis-
verkehr, zügig voran.

Am „alten“ Rathaus in der Maria-
straße laufen die Rückbau- bzw. 
Abrissarbeiten, bevor die Bauphase 
zur neuen BürgerMitteBaesweiler 
(BMB) starten kann. Der Bau des 
Sport- und Bürgerparks an der 
Parkstraße wird ebenfalls weiter vo-
rangetrieben. Das durch die Stadt 
errichtete Mietwohnhaus in der 
Peterstraße ist so gut wie fertigge-
stellt. Der Bezug durch die Mieter/
innen wird kurzfristig erfolgen.

Das Feuerwehrgerätehaus in der 
Grabenstraße befindet sich im 
Umbau und wird um eine zusätz-
liche Fahrzeughalle erweitert. Die 
Tiefbauarbeiten laufen derzeit, im 
Frühjahr kann mit den Hochbau-
arbeiten begonnen werden. Die 
Erweiterung des Feuerwehrgerä-
tehauses in der Grabenstraße ist 
der erste Schritt, die Ertüchtigung 
weiterer Gerätehäuser wird suk-
zessive folgen.  Momentan laufen 
die Planungen für das Gerätehaus 
des Löschzuges Loverich-Floverich. 
Der Brandschutz und die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger sowie 
natürlich auch der Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden spie-
gelt sich ebenfalls im neu erstellten 
Brandschutzbedarfsplan für die 
Jahre 2022 bis 2027 wider, der dem 
Stadtrat im Frühjahr zum Beschluss 
vorgelegt werden soll.

Im Stadtteil Setterich wird ein mul-
tifunktionaler Bewegungs- und 
Aktionsplatz, angrenzend an die 
Gemeinschaftsgrundschule St. Bar-
bara, entstehen. Zum einen wird 
auf diesem multifunktionalen Platz 
ein Fahrradparcours errichtet, zum 
anderen wird ein Calisthenics-
Quartier auf dem Platz realisiert. Mit 
den Planungen reagiert die Stadt 
Baesweiler auf Beobachtungen 
sinkender Verkehrssicherheit von 
Kindern und Jugendlichen im Stra-
ßenverkehr. Der Motorik-Parcours 
dient darüber hinaus der Gesund-
heitsvorsorge und der Stärkung von 
Orientierungssinn, Geschicklichkeit 
und Gleichgewichtssinn und steht 
allen Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung. 

Um das dringend notwendige An-
gebot an Bauflächen im Gewer-

begebiet zu erweitern, wurde der 
Bebauungsplan Nr. 3F - Gewerbe-
gebiet östlich (Werner-Heisenberg-
Straße) - beschlossen. Ein erstes 
Bauvorhaben konnte dort bereits 
genehmigt werden und befindet 
sich derzeit im Bau. Weitere Betrie-
be werden in Kürze folgen.

Die Corona-Pandemie stellt auch 
unsere Stadt im Jahr 2022 erneut 
vor große Herausforderungen. Trotz 
der durch die Pandemie finanziell 
schwierigen Bedingungen für den 
städtischen Haushalt ist es mir sehr 
wichtig darauf hinzuweisen, dass 
wir eine Erhöhung der Grund- und 
Gewerbesteuer vermeiden konnten.

Viele Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gewerbetreibende sind durch 
die finanziellen Folgen der Corona-
Pandemie bereits betroffen und 
finanziell belastet. Eine Erhöhung 
der Hebesätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer wäre in dieser Si-
tuation das falsche Zeichen. Für die 
Unterstützung bei der Erreichung 
dieses Ziels möchte ich unter an-
derem meinem Verwaltungsteam 
danken, das mit großem Kostenbe-
wusstsein sämtliche Maßnahmen 
der Stadt plant und durchführt und 
selbstverständlich unserem Stadt-
rat, der dies beschlossen hat. Damit 
sind in Baesweiler die Hebesätze 
bei den Grund- und Gewerbesteu-
ern weiterhin die günstigsten in der 
StädteRegion Aachen.

Der Haushalt 2022 wurde zudem 
im Januar vom Stadtrat einstimmig 
beschlossen. Den gesamten Haus-
haltsplan mit allen Investitionen 
können alle Interessierten auf der 
Baesweiler Homepage unter dem 
Menüpunkt „Rathaus/Haushalts-
plan“ einsehen.

Ich hoffe sehr, dass die Einschrän-
kungen und Entbehrungen durch 
die Corona-Pandemie bald ein Ende 
finden und wir zu einem „norma-
len“ Leben zurückkehren können. 
Expertinnen und Experten betonen 
immer wieder, dass der Schlüssel 
hierzu in den Impfungen liegt. 

Daher möchte auch ich Sie erneut 
dazu aufrufen, sich impfen bzw. 

boostern zu lassen, damit es schnell 
wieder die vielen persönlichen Kon-
takte geben kann, die uns allen so 
fehlen.

Ich wünsche Ihnen für 2022 alles 
Gute!

Bleiben Sie gesund.

Ihr

Pierre Froesch

Bürgermeister 
bietet telefonische 

Sprechstunde an

Um direkte Kontakte in Zeiten 
der hochansteckenden Virus-
variante Omikron zu minimie-
ren, aber den persönlichen 
Kontakt zu den Bürgerinnen 
und Bürgern dennoch zu hal-
ten, bietet Bürgermeister Pierre 
Froesch erneut eine ausschließ-
lich telefonische Sprechstunde 
an. Sie findet dienstags von 
15.30 - 17.30 Uhr statt. Erreich-
bar ist er unter 02401/800-204. 

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, sich bis 
zum Freitag der Vorwoche bei 
Frau Simone Krumm, Zimmer 
204, 2. Etage, mit Angabe des 
jeweiligen Anliegens anzumel-
den, damit in der Sprechstunde 
bereits umfangreiche Auskunft 
gegeben werden kann. Melden 
Sie sich daher bitte unter der 
Rufnummer 02401/800-204 
oder 800-205 bzw. info@stadt.
baesweiler.de an.

Sobald sich Änderungen erge-
ben und die Sprechstunde wie-
der persönlich wahrgenommen 
werden kann, informieren wir 
umgehend.
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Zur Haushaltssituation: 
Der Haushalt 2022 wurde in der 
Ratssitzung am 11.01.2022 be-
schlossen. Nachdem die Haushalts-
situation der Stadt Baesweiler - wie 
vieles andere auch - im Vorjahr un-
ter den Auswirkungen der Corona-
Pandemie gelitten hat, haben sich 
die Erträge aus Steuern und Abga-
ben wieder etwas erholt. Dennoch 
liegen die Erträge noch unter de-
nen, die vor der Corona-Pandemie 
für das Jahr 2022 prognostiziert 
wurden. 

Dementsprechend sieht der Haus-
haltsplan 2022 ein Defizit von rund 
1,4 Mio. € im Ergebnisplan vor. Es 
besteht die Hoffnung, dass sich 
durch eine sparsame Mittelbewirt-
schaftung in der Ausführung des 
Haushaltes 2022 noch Verbesserun-
gen ergeben. 

Keine Erhöhung der Grund- und 
Gewerbesteuer!
Der Stadtrat hat auf Vorschlag der 
Verwaltung einstimmig den Be-
schluss gefasst, die Hebesätze für 
die Grund- und Gewerbesteuer 
auch für 2022 nicht anzuheben. Rat 
und Verwaltung sind sich bewusst, 
dass viele Bürgerinnen und Bürger 
und auch viele Gewerbetreibende 
nach wie vor unter den finanziellen 
Auswirkungen der Corona-Pande-
mie leiden und waren sich daher 
einig, dass eine Anhebung der He-
besätze in dieser Situation das völ-
lig falsche Signal wäre.   

Damit erhebt die Stadt Baesweiler 

bei den Grund- und Gewerbesteu-
ern weiterhin mit Abstand die nied-
rigsten Hebesätze in der StädteRe-
gion Aachen. 

Der komplette Haushaltsplan kann 
ab der Genehmigung durch die 
Kommunalaufsicht auf der Home-
page der Stadt Baesweiler (www.
baesweiler.de) unter „Rathaus-
Haushaltsplan“ eingesehen bzw. 
heruntergeladen werden. 

Zur Entwicklung der Gebühren:
Auch die Benutzungsgebühren 
werden in 2022 - bis auf eine Aus-
nahme - nicht angehoben. Unver-
ändert gegenüber dem Vorjahr 
bleiben die Straßenreinigungs-
gebühren mit 1,58 € je laufendem 
Frontmeter und auch die Gebühren 
für die Winterwartung mit 0,57 € je 
laufendem Frontmeter.

Ebenfalls unverändert bleiben die 
Abfallbeseitigungsgebühren. 
Die Jahresgrundgebühr für die 
Restmülltonne liegt weiterhin bei 
109,32 €, die Jahresgrundgebühr 
für eine Abfallgemeinschaft bei 
84,96 €. Die Kosten je Entleerung 
betragen unverändert 3,94 €. Dar-
über hinaus bleibt auch die Jahres-
grundgebühr für die Biotonne, wie 
im Vorjahr, bei 42,24 €.   

Erfreulicherweise sinken die Ka-
nalbenutzungsgebühren für das 
Niederschlagswasser um 0,03 € von 
1,22 € auf 1,19 € pro m² befestigter 
Fläche, die an die Kanalisation an-
geschlossen ist. Die Gebühr für die 

Schmutzwasserbeseitigung bleibt 
unverändert bei 3,14 € je m³ Was-
serverbrauch.

Die Gebühren sollen nach dem Ge-
setz grundsätzlich die anfallenden 
Kosten einer öffentlichen Einrichtung 
decken. Wegen gestiegener Kosten 
im Bereich des Bestattungswesens 
und der Friedhöfe war aus diesem 
Grund eine Erhöhung der Bestat-
tungs- und Grabstellengebühren 
ab 2022 leider unumgänglich. 

Die Gebührensatzungen und die 
Höhe aller Einzelgebühren können 
Sie der Homepage der Stadt Baes-
weiler unter „Rathaus“, Rubrik „Orts-
recht“ entnehmen (www.baeswei-
ler.de/ortsrecht).

Im Zusammenhang mit den Abfall-
beseitigungsgebühren wird auf fol-
gendes Problem hingewiesen:

Zu den Kosten, die durch die Ab-
fallbeseitigungsgebühren gedeckt 
werden müssen, zählen auch die 
Kosten für die Beseitigung und Ent-
sorgung des sogenannten „wilden 
Mülls“. Diese entstehen, wenn Ab-
fall nicht ordnungsgemäß entsorgt 
wird, dann von Mitarbeitern des 
Baubetriebsamtes eingesammelt 
und von der Stadt kostenpflichtig 
entsorgt werden muss. 

Leider sind die hierfür entstehen-
den Kosten in den letzten Jahren 
ständig erheblich gestiegen.    

Auch das Stadtbild wird durch den 

nicht ordnungsgemäß entsorgten 
Abfall beeinträchtigt.    

Bitte entsorgen Sie keine Abfälle 
auf Straßen, Wegen, Plätzen oder 
in Grünanlagen!

Es gibt in unserer Stadt zahlreiche 
Möglichkeiten, Abfall ordnungsge-
mäß zu entsorgen.   

Neben der Nutzung der unter-
schiedlichen Tonnen für die Abfall-
entsorgung (schwarz, gelb, blau 
und grün) besteht auch auf dem Re-
cyclinghof die Möglichkeit, diverse 
Arten von Abfall ordnungsgemäß 
zu entsorgen. 

Eine kostenlose Sperrgutabholung 
ist in der Grundgebühr für die Rest-
mülltonne bereits enthalten. Das 
Entgelt für eine zweite und jede wei-
tere Sperrgutabholung beträgt 15 €. 
Eine Sperrgutanmeldung kann 
z.B. telefonisch unter der Nr.: 
02403/5550666 oder unter der 
Email-Adresse: info@regioentsor-
gung.de erfolgen. 

Helfen Sie bitte, unsere Stadt sau-
ber zu halten und damit auch die 
Allgemeinheit nicht durch zusätzli-
che Kosten zu belasten.  
   
Es ist erfreulich, dass es trotz der 
finanziellen Einbußen durch die Co-
rona-Krise gelungen ist, die Gebüh-
ren überwiegend stabil zu halten 
und eine weitere finanzielle Belas-
tung der Bürgerinnen und Bürger 
damit vermieden werden konnte.

Aktuelle Informationen der Stadt Baesweiler
Die Haushaltssituation und die Entwicklung der Steuern und Gebühren im Jahr 2022

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*



281. Ausgabe   -   Stadtinfo 08.02.2022

B
ae

sw
ei

le
r 

ak
tu

el
l

5

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: 
Termine im Verwaltungsgebäude Baesweiler/Goetheschule  und im 
Rathaus Setterich sowie im Bürgerbüro sind derzeit nur nach Abspra-
che möglich. Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder un-
ter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:

dienstags	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:

April bis Oktober:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 15:00 Uhr

November bis März:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 17:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 13:00 Uhr

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Der Baesweiler Heimatforscher M. Kurt Faßbinder hat im Jahr 2003 sein um-
fangreiches Archiv der Stadt Baesweiler geschenkt.

Dieses Archiv ist nun in die Räumlichkeiten der Stadtbücherei Baesweiler 
umgezogen. Dadurch können die Bücher und sonstigen Zeitzeugnisse als 
Präsenzbestand nicht nur zu den Archiv-Sprechstunden, sondern darüber 
hinaus während der regulären Öffnungszeiten der Stadtbücherei genutzt 
werden. Eine Ausleihe ist nicht möglich.

Eine Übersicht über den Bestand des Archivs gibt es im WEB-OPAC der 
Stadtbücherei unter bibkat.de/baesweiler/medialist/familienarchiv-fabin-
der. Natürlich können Sie über die Suchfunktion des Katalogs auch ganz 
allgemein suchen. 

Fragen, Hilfen und Tipps gibt Ihnen gerne der ehrenamtliche Archivar der 
Stadt Baesweiler, Klaus Peschke, zu folgenden Terminen, jeweils 14 – 16 Uhr, 
in der Stadtbücherei:
•	 03.03.2022
•	 05.05.2022
•	 09.06.2022
•	 01.09.2022
•	 03.11.2022
•	 01.12.2022

Weitere Termine können nach Absprache vereinbart werden. Bitte wen-
den Sie sich hierzu an Ivonne Bartz, Tel.: 02401/800-212 oder per E-Mail an 
Ivonne.Bartz@stadt.baesweiler.de.

Für Heimatforscher kann zusätzlich das Verwaltungsarchiv der Stadt Baes-
weiler interessant sein. Unter https://www.baesweiler.de/stadtarchiv.html 
finden sich ausführliche Informationen zum Verwaltungsarchiv sowie zu 
den Nutzungsbedingungen. 

Die Genehmigung der Nutzung/Einsichtnahme erfolgt auf Antrag, der 
schriftlich an die Stadt Baesweiler, Stadtarchiv, An der Burg 3, 52499 Baes-
weiler oder an die oben genannte E-Mail-Adresse zu richten ist. 

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Archiv des Heimatforschers M. Kurt Faßbinder 
ab sofort in der Stadtbücherei Baesweiler
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Die Stadt Baesweiler hat auch in 2021 - bereits 
zum dritten Mal -  den Heimat-Preis vergeben, 
der im Rahmen des Programms „Heimat. Zukunft. 
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern was Menschen 
verbindet“ des Ministeriums für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung des Landes NRW 
gefördert wird. Hierzu hatte die Stadt Ende Juni 
erneut einen Aufruf gestartet, damit sich Ver-
eine, Institutionen und Einzelpersonen für den 
Heimat-Preis 2021 bewerben. Mit dem Heimat-
Preis wird herausragendes ehrenamtliches Enga-
gement in den Fokus gerückt, das lokale Enga-
gement für die Heimat mit nachahmenswerten 
Praxisbeispielen wird gewürdigt. Der Stadtrat 
wählte anschließend auf Empfehlung einer Jury 
die Preistragenden aus, wobei ein Preisgeld in 
Höhe von insgesamt 5.000 Euro vergeben wurde. 
Trotz der aktuellen Situation konnte im Dezem-
ber eine Preisverleihung im kleineren Rahmen 
stattfinden, bei der Bürgermeister Pierre Froesch 
den Vertreterinnen und Vertretern der drei Sie-
gervereine die Preise überreichte.

Den ersten Platz, der ein Preisgeld von 2.500 Euro 
umfasst, errang der Junggesellenverein 1872 
Baesweiler. Der Verein, der im nächsten Jahr auf 
eine 150-jährige Vereinsgeschichte zurückblickt, 
fördert insbesondere die Kirmes- und Maibräu-
che im Stadtgebiet und bemüht sich um deren 
Erhaltung. Zur Pflege des Brauchtums stehen 
für die Junggesellen Baesweiler vor allem die 
Proklamation der Maipaare, die Veranstaltung 
der Prunkkirmes sowie die Durchführung der 
Antoniuskirmes im jährlichen Fokus. Darüber 
hinaus engagiert sich der Junggesellenverein 
Baesweiler bei diversen Festen im Stadtgebiet 
und richtet jährlich ein Hallenfußball-Turnier aus, 
dessen Erlöse vollständig wohltätigen Zwecken 
zugeführt werden. Im Mittelpunkt des Vereinsle-
bens der Baesweiler Junggesellen stehen - neben 
der Pflege und dem Erhalt des Brauchtums - das 
ehrenamtliche Engagement der Mitglieder zur 
Planung und Durchführung von kulturellen und 
traditionellen Veranstaltungen sowie der Zusam-
menhalt der Mitglieder, gemäß dem Leitspruch 
der Junggesellen „Tradition ist ein Band, das Ge-
nerationen miteinander verbindet“. Den Preis 

nahm der Vorsitzende des Junggesellenvereins, 
Bastian Kind, entgegen, der sich im Namen sei-
nes Vereins für diese Ehrung bedankte. 

Den zweiten Platz mit einem Preisgeld von 1.500 
Euro belegte die KG Rot Weiße Funken Beggen-
dorf. Der Verein, der seit dem Jahr 1975 besteht, 
hat mittlerweile 167 aktive Mitglieder, davon 73 
Kinder. Die Karnevalsgesellschaft betreibt eine 
umfassende Jugendarbeit, die sich in ihrer Ju-
gendabteilung, bestehend aus 4 Tanzmariechen-
Garden, der Bambini-, Jugend-, Junioren- und 
Aktiven-Garde, widerspiegelt. Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 3 bis 17 Jahren erlernen 
hier gemeinsam Gardetänze und haben Spaß an 
der Bewegung. Zur Brauchtumspflege besucht 
die KG Rot Weiße Funken mit ihren verschiede-
nen Gruppen nicht nur andere Vereine, sondern 
auch Kindergärten, Schulen und Altenheime, wo-
mit sie viel Freude am Karneval zu Jung und Alt 
bringt. Zudem führt die Karnevalsgesellschaft Ni-
kolausfahrten durch, um den Kindern des Vereins 
am Nikolaustag ein Präsent zu überreichen. Auch 
außerhalb der Stadtgrenzen ist der Beggendor-
fer Karnevalsverein bekannt und äußerst beliebt. 
Gegenseitige Besuche bei Veranstaltungen un-
termauern immer wieder das gute Verhältnis zu 
anderen Vereinen. Bürgermeister Pierre Froesch 
übergab den Preis an den Vereinspräsidenten 
Bernd Thelen, der dem Rat für die Platzierung 
dankte und die Gelegenheit nutzte, um den An-
wesenden den Sessionsorden der KG Rot Weiße 
Funken Beggendorf zu überreichen.

Auf den dritten Platz wurde die Blaskapelle 1920 
Oidtweiler gewählt und erhielt dafür ein Preis-
geld in Höhe von 1.000 Euro. Die Blaskapelle 

wurde 1920 gegründet, konnte aber leider ihr 
100-jähriges Bestehen wegen der Corona-Pan-
demie bisher nicht gebührend feiern. Die Ka-
pelle umfasst inzwischen über 40 Musikerinnen 
und Musiker, der Verein hat 74 aktive Mitglieder. 
Nach ihrer Gründung war die Blaskapelle zu-
nächst ein Trommlerkorps und hat sich über ei-
nen Spielmannszug in den 1970er Jahren zu der 
heutigen Blaskapelle entwickelt, die durch ihre 
Musik Generationen verbindet und gerade auch 
der Jugend eine musikalische Heimat bietet. Die 
Tradition „Musik in Oidtweiler“ wurde auf diese 
Weise stets fortgeführt. Seit ihrem Bestehen be-
gleitet die Blaskapelle musikalische Festzüge, 
Karnevalsumzüge, Wiesenfeste, Prozessionen 
zur Kinderkommunion und zu Fronleichnam. 
Ebenfalls stehen Winter-, Advents- sowie Däm-
merschoppenkonzerte jährlich im Terminkalen-
der, wobei das letztjährige Winterkonzert pan-
demiebedingt als Internetkonzert angeboten 
wurde. 100 Jahre Blaskapelle Oidtweiler stehen 
für Tradition, Kultur, Kameradschaft und eine 
enge Verbundenheit mit der Baesweiler Bevöl-
kerung. Mit ihrer Musik gilt die Blaskapelle 1920 
Oidtweiler als Aushängeschild weit über die 
Stadtgrenzen hinaus. Der Vorsitzende Manfred 
Langert, der den Preis in Empfang nahm, drück-
te ebenfalls im Namen der gesamten Blaskapelle 
seinen Dank aus.

Bürgermeister Pierre Froesch betonte in seiner 
Rede, wie dankbar er allen Vereinen und ehren-
amtlich Aktiven in Baesweiler ist.  „Sie stärken 
mit Ihrer Arbeit die Gesellschaft und die Gemein-
schaft auf vielfältige Art und Weise und tragen 
dazu bei, dass Traditionen und Werte bewahrt 
bleiben und weiterentwickelt werden. Ihr gro-
ßes Engagement ist absolut vorbildlich und ein 
Grundpfeiler unserer städtischen Gemeinschaft“, 
unterstrich Froesch.

Bis 2022 läuft das Programm des Landes NRW 
noch, sodass auch in diesem Jahr erneut der 
Heimat-Preis in Baesweiler vergeben wird. Die 
Bewerbungsfrist für den Heimat-Preis 2022 wird 
rechtzeitig in den Medien und auf der Homepage 
der Stadt Baesweiler bekanntgegeben.

Die Stadt Baesweiler hat den Heimatpreis 2021 vergeben

1. Platz 2. Platz 3. Platz
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Bürgermeister Pierre Froesch hat 
im Dezember die Baesweiler Tafel 
besucht und dabei einigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, 
stellvertretend für die insgesamt 51 
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamt-
ler, für ihre überaus wichtige Arbeit 
und ihr Engagement gedankt. 

Zahlreiche dieser ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Baes-
weiler Tafel arbeiten schon seit 
vielen Jahren tatkräftig bei der 
Lebensmittel-Ausgabe oder als Fah-
rerin bzw. Fahrer mit. Beim Besuch 
des Bürgermeisters wurden gerade 
fleißig Weihnachtskisten für bedürf-
tige Bürgerinnen und Bürger ge-
sammelt und sortiert, um diese am 
Folgetag auszugeben. 

Neben den 180 Weihnachtskisten 
wurden auch Spielsachen und Klei-
dung gespendet.

„Ich hätte mich sehr gerne persön-
lich bei allen Ehrenamtlerinnen und 
Ehrenamtlern der Tafel bedankt 
und ihnen meine Wertschätzung 
zum Ausdruck gebracht. Aber leider 
ist es in der diesjährigen Vorweih-
nachtszeit erneut nicht vertretbar, 
sich mit so vielen Menschen gleich-

Bürgermeister bedankt sich bei der Baesweiler Tafel 

zeitig zu treffen, während die Co-
rona-Pandemie weiterhin für volle 
Intensivstationen sorgt. Ich bitte Sie 
daher, meine Anerkennung an alle 
anderen Damen und Herren der 
Tafel weiterzugeben“, bedauerte 
der Bürgermeister und überreichte 
Willy Feldeisen, dem Vorsitzenden 

der Baesweiler Tafel, 51 Dankes-
schreiben samt kleiner Präsente zur 
Weiterleitung an alle Helferinnen 
und Helfer.

„Darüber hinaus möchte ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie 
allen anderen Sponsoren, die eine 

Weihnachtskiste für bedürftige 
Menschen gepackt oder anderwei-
tig gespendet haben, von Herzen 
meinen Dank aussprechen. Gerade 
in solch schwierigen Zeiten ist der 
Zusammenhalt in der Gesellschaft 
und in unserer Stadt besonders 
wichtig“, so Froesch.  

Mehr als acht Jahre lang war Chris-
tian Mertens Ortsvorsteher für den 
Bezirk Baesweiler. Zum 31.12.2021 
legte er diese Aufgabe aus Alters-
gründen nieder.

Als Ortsvorsteher war Christian 
Mertens Bindeglied zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern des 
Stadtteils Baesweiler, dem Rat und 
der Verwaltung. Der mit seiner 
Heimatstadt tief verwurzelte ehe-
malige Lehrer an der Goetheschu-
le war über Jahrzehnte auch im 
Vereinsleben sehr aktiv und hatte 
stets ein offenes Ohr für die Be-
lange der Bürgerinnen und Bürger 

Christian Mertens als Ortsvorsteher verabschiedet
Nachfolger ist Thomas Mohr 

seines Stadtteils. „Nach vielen Jah-
ren der Vereinsmitgliedschaft im 
TV 08 Baesweiler, ist Christian Mer-
tens inzwischen Ehrenmitglied des 
Vereins“, berichtete Bürgermeister 
Pierre Froesch. „Er ist zudem Grün-
dungsvater des Sportabzeichen-
treffs und hat diesen gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Sonja über Jahr-
zehnte geprägt“.

Seine ehrenamtliche Tätigkeit 
hat Christian Mertens bei seinen 
Besuchen von zahlreichen Alters-
jubilaren und regelmäßig bei Ver-
anstaltungen mit Leib und Seele 
ausgefüllt. Bürgermeister Pierre 

Froesch bedankte sich herzlich für 
das überaus große Engagement, 
das sicherlich nicht als selbstver-
ständlich angesehen werden kann. 
„Seine Einsatzbereitschaft, seine 
außergewöhnliche Verlässlichkeit 
und seine Bürgernähe zeichneten 
Christian Mertens als Ortsvorste-
her in besonderer Weise aus“, so 
Froesch.

Der in der Sitzung des Stadtrates 
am 14.12.2021 einstimmig gewähl-
te Nachfolger, Thomas Mohr, tritt 
deshalb in große Fußstapfen.

Auch der in Baesweiler niederge-

lassene Rechtsanwalt ist der Stadt 
sehr verbunden. Durch seine eh-
renamtlichen Tätigkeiten im Ge-
schichtsverein Baesweiler und im 
Kirchenvorstand der Gemeinschaft 
der Gemeinden St. Marien Baeswei-
ler sowie als sachkundiger Bürger 
in Ausschüssen des Stadtrates ist er 
bereits vielen Bürgerinnen und Bür-
gern bekannt.

Seit dem 01.01.2022 ist Thomas 
Mohr nun als Ortsvorsteher und 
neuer Ansprechpartner bei Anlie-
gen und Anregungen unter der 
Telefonnummer 02401/801384 
erreichbar.



Das Jahr 2021 im Rückblick       Einige der Ereignisse im Überblick

500 Endgeräte für die Baesweiler Schulen Umbau der katholischen Grundschule OidtweilerUmbau des neuen Zentralen Omnibusbahnhofes (ZOB)
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 Baumpflanzaktion zum Abschluss der GrundschulzeitLucky-Leo-Cup findet im Rahmen der „Woche der Jugend light“ statt

Januar 

01.01. Ab sofort kann man mit ei-
nem besonders günstigen City-Tarif 
für nur 1 Euro innerhalb des Baes-
weiler Stadtgebietes Bus fahren. 

01.01. David Schreier wird neuer 
Leiter des Ordnungsamtes.

11.01. Die Stadt Baesweiler hat 
rund 500 Endgeräte für die Baes-
weiler Schulen beschafft, die nun 
an die Schülerinnen und Schüler 
ausgegeben werden können.

12.01. Die Stadtbücherei bietet auf 
Grund der Corona-Pandemie einen 
kontaktarmen Bestell- und Abhol-
service an.

19.01. Der Start des Kulturpro-
gramms muss coronabedingt zu-
nächst zurückgestellt werden.

21.01. Das Schulgebäude in Lo-
verich wird wegen PCB-Belastung 
sofort geschlossen. Die Schüler/
innen werden bis auf weiteres im 
Gebäude der Andreasschule in Set-
terich unterrichtet. 

Februar 

09.02. Die Tiefbauarbeiten für den 
Umbau zum neuen Zentralen Om-
nibusbahnhof (ZOB), In der Schaf, 

starten bald, mit den dafür notwen-
digen Vorarbeiten wird begonnen. 

15.02. Der Umbau der katholischen 
Grundschule Oidtweiler geht zügig 
voran. Es werden neue Differenzie-
rungsbereiche und Klassenräume 
angebaut, die Aula erneuert und 
die Mensa den neuesten hygieni-
schen Standards angepasst. 

17.02. Die Tiefbauarbeiten zur Her-
stellung des neuen ZOBs, In der 
Schaf, beginnen.

März 

08.03. Die erste Station des Aache-
ner E-Bike-Sharing-Systems „Veloci-
ty“ in Baesweiler ist einsatzbereit. 
Bürgerinnen und Bürger können 
sich nun am Volkspark in der Peter-
straße ein E-Bike ausleihen und an 
jeder beliebigen Velocity-Station 
zurückgeben. Eine zweite Station 
wird in den nächsten Wochen am 
its im Baesweiler Gewerbegebiet 
fertiggestellt.

09.03. Die Stadtbücherei Baeswei-
ler, die pandemiebedingt bisher 
eine kontaktarme Ausleihe und 
Rückgabe anbot, kann unter Coro-
na-Bedingungen wieder für die Be-
sucherinnen und Besucher öffnen. 

15.03. Markus Arz wird neuer Leiter 
des Bauordnungsamtes.

16.03. Fahnen wehen auf Halb-
mast: Vor genau einem Jahr sind 

Baesweiler Folien GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 5
52499 Baesweiler

KWK Braun GmbH
Peter-Debye-Str. 6
52499 Baesweiler

JETZT BEWERBEN
jobs@kwk-braun.de

Weitere Infos:
www.kwk-braun.de/jobs

KWK Braun GmbH & Baesweiler Folien GmbH
S p e z i a l i s t e n  f ü r  F o l i e n  &  B e u t e l  a u s  P o l y e t h y l e n

Wir suchen:
- Anlagenführer (m/w/d)
- Packer (m/w/d)
- Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
- Sachbearbeiter Finanz- und
   Lohnbuchhaltung (m/w/d)



Das Jahr 2021 im Rückblick       Einige der Ereignisse im Überblick

 2. Bauabschnitt im Gebiet Baesweiler „Südwest“ eröffnet  „Bookbike“ ist erstmalig in Baesweiler unterwegsUmbau der katholischen Grundschule Oidtweiler

Neubau der Grundschule Beggendorf Dr. Grüttemeier besichtigt Erweiterungsbau KiTa Wolke 2732. Aktivurlaub - Gesundheit, Fitness und Spaß

in der StädteRegion Aachen die 
ersten beiden Menschen in Zusam-
menhang mit dem Coronavirus ge-
storben.

April 

06.04. Wiedereröffnung des Quar-
tiersbüros KREATIV für Besucher/
innen: Ein Touch-Screen der Grün-
metropole, der bereits im Januar in-
stalliert wurde, bietet Interessierten 
die Möglichkeit, sich während der 
Öffnungszeiten über Angebote im 
Bereich Touristik zu informieren. 

14.04. Jetzt kommt die zeitnahe 
Breitbandversorgung der Schulen 
im Stadtgebiet, die entsprechen-
den Verträge mit NetAachen sind 
unterschrieben.

16.04. Der 2. Bauabschnitt im Ge-
biet Baesweiler „Südwest“ ist eröff-
net. Die Bauphase für die Baustraße 
in diesem Abschnitt wird voraus-
sichtlich bis Ende des Jahres dauern.

18.04. Startschuss für den Vorgar-
tenwettbewerb – Lebendiges Grün 
statt grauer Schotterflächen: Alle 
Bürger/innen des Aachener Nord-
kreises können sich mit ihrem Vor-
garten bewerben. 

23.04. Die Umrüstung der Flut-
lichtbeleuchtung von insgesamt 
6 Sportplätzen in Baesweiler auf 
LED ist abgeschlossen. Nach der 

Umrüstung der Plätze in Oidtwei-
ler und im Sportpark Parkstraße in 
2019/2020, sind nun auch der Ra-
sen- und Ascheplatz in Setterich so-
wie in Beggendorf mit LED-Lichtern 
ausgerüstet.

Mai 

08.05. Auch in diesem Jahr nimmt 
die Stadt Baesweiler am Tag der 
Städtebauförderung teil, der auf-
grund der Corona-Pandemie aus-
schließlich digital stattfindet.

Juni 

01.06. Der Wettbewerb „Stadtra-
deln – Radeln für ein gutes Klima“ 
beginnt und läuft drei Wochen. 
Auch Baesweiler ist wieder mit 
mehr als 200 motivierten Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, davon 
41 Bedienstete der Stadtverwal-
tung, dabei. 

08.06. Das „Bookbike“ ist erstmalig 
in Baesweiler unterwegs und hat 
ganz viel Lesespaß im Gepäck. 

10.06. Das Freizeitbad wird unter 
Corona-Regeln mit maximal 30 Ba-
degästen wiedereröffnet.

18.06. Bis zum 25.06. stehen Kinder 
und Jugendliche bei der 22. „Woche 
der Jugend light“ mit viel Spiel und 
Spaß im Fokus. 

21.06.2021 Der Lucky-Leo-Cup 
findet im Rahmen der „Woche der 
Jugend light“ statt.

24.06. Von den insgesamt 3.880 
Leuchten in Baesweiler, von denen 
bereits 1.050 Stück über LED-Tech-
nik verfügen, steht nun für ca. 2.500 
Leuchten eine Kompletterneue-
rung und Umrüstung auf moderns-
te LED-Technik an. Für die restlichen 
Leuchten werden Sonderlösungen 
verbaut oder sie bleiben wie bisher 
erhalten.

28.06. Die Schüler/innen der 4. 
Klasse der Gemeinschaftsgrund-
schule Grengracht, katholischer 
Teilstandort Beggendorf, pflanzen 
zum Abschluss ihrer Grundschulzeit 
eine Eiche, die nun in der Nähe ihrer 
„alten“ Grundschule steht.

30.06. Dr. Willi Linkens wird als 
Geschäftsführer der its Baesweiler 
GmbH verabschiedet. Bürgermeis-
ter Pierre Froesch übernimmt die 
Aufgaben ab 1. Juli und verantwor-
tet nun gemeinsam mit Dirk Pfeif-
ferling die Geschäftsführung der its 
Baesweiler GmbH.

Juli 

01.07. „Kultur nach 8“ startet erst-
malig in 2021 unter Corona-Rege-
lungen mit Frank Küster „8 nach 8 
– Die Küster Nacht“.

02.07. Endlich kann die Preisver-
leihung des von Westenergie und 

der Stadt Baesweiler ausgelobten 
Klimaschutzpreises 2020, die pan-
demiebedingt verschoben werden 
musste, nachgeholt werden. Preis-
träger sind die drei Kindergärten 
St. Martinus, St. Andreas und St. 
Petrus.

05.07. Der 32. Aktivurlaub startet in 
Baesweiler. Gesundheit, Fitness und 
Spaß stehen bis zum 16.07. auf dem 
Programm.

08.07. Der ersehnte Neubau der 
Grundschule Beggendorf hat be-
gonnen. An gleicher Stelle, an der 
das alte Schulgebäude stand, wird 
ein neues modernes, zeitgemäßes 
Gebäude entstehen.

14.07. Eine Unwetterkatastrophe 
trifft viele Teile Deutschlands, mehr 
als 180 Menschen kommen dabei 
ums Leben. Von der Zerstörung be-
sonders betroffen ist das Ahrtal. In 
NRW trifft es vor allem den Kreis Eu-
skirchen, die StädteRegion Aachen, 
den Kreis Heinsberg und den Rhein-
Erft-Kreis. Die Stadt Baesweiler 
kommt insgesamt glimpflich davon.

29.07. Städteregionsrat Dr. Grüt-
temeier besichtigt gemeinsam mit 
Bürgermeister Froesch die Baustel-
le des Erweiterungsbaus der KiTa 
Wolke 7undzwanzig. Durch die 
Erweiterung entstehen 70 weitere 
Plätze, davon 20 Plätze für die U3-
Betreuung. Die Bauarbeiten haben 
Mitte April begonnen, zurzeit wird 
der Rohbau errichtet.
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August 

01.08. Zwei neue Auszubildende 
zur/zum Verwaltungsfachange-
stellten verstärken das Team der 
Stadtverwaltung. Insgesamt befin-
den sich nun sieben Nachwuchs-
kräfte in der Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten bzw. 
Stadtinspektor/in.

05.08. „Kultur Nach 8“: Stefan 
Verhasselt mit „Kabarett 5.0 – Zwi-
schen den Zeilen“

09.08. Nach dem Erfolg im letz-
ten Jahr gibt es eine Neuauflage 
von „Sport im Park“ in Baesweiler. 
Diverse Sportarten werden unter 
freiem Himmel bis zum 29.08. an-
geboten.

11.08. Die Anlaufstelle Baesweiler-
West und die Stadtbücherei laden 
zur ersten Lesung der neuen mobi-
len Veranstaltungsreihe „KulturCa-
fé-ToGo“ ein. Alle Veranstaltungen 
(weitere am 15.09. und 06.10.) fin-
den unter freiem Himmel und an 
immer wechselnden Orten statt.

29.08. Die 20. „Woche 55+ light“ 
startet und bietet bis zum 04.09. 
ein kleineres Programm unter 
Corona-Bedingungen an. Größere 
Veranstaltungen, wie der beliebte 
Seniorenabend, sind pandemiebe-
dingt nicht möglich.

31.08. Ingrid Davis liest aus ihrem 
neuen Buch "Aachener Abrech-
nung".

September 

01.09. Einen Betrag von 2.580.000 
€ weist der Förderbescheid aus, 
den Bürgermeister Pierre Froesch 
und Technische Dezernentin Iris 
Tomczak-Pestel von Regierungs-
präsidentin Gisela Walsken mit 
großer Freude entgegennehmen. 
Mit diesen Fördermitteln kön-
nen diverse Baumaßnahmen auf 
Grundlage des Integrierten Städ-
tebaulichen Entwicklungskonzep-
tes (ISEK) unserer Stadt umgesetzt 
werden, wobei der Fördersatz bei 
70 % liegt. 

02.09. „Kultur Nach 8“: Johannes 
Flöck mit „Entschleunigung - aber 
zack, zack!“

03.09. Das Gymnasium Baesweiler 
feiert im Schuljahr 2021/22 sein 
50-jähriges Bestehen und startet 
in dieses Jubiläumsjahr mit einer 
„Zeitreise“. Outfits der 70er, 80er, 
90er Jahre sind Themen dieser 
„Zeitreise“, genauso wie Outfits aus 
den Jahren 2000 bis 2020 und der 
Zukunft.

11.09. Die Anlaufstelle Baesweiler-
West veranstaltet zusammen mit 
dem Malteser Jugendtreff und 

dem mobilen Jugendarbeiter ein 
Freundschaftsfußballturnier für 
Baesweiler Hobbymannschaften.

15.09. Das neue Konzertformat 
„Jazzclub Baesweiler“ startet und 
wird mit 3 weiteren Konzerten 
(29.09., 20.10., 10.11.) das Kultur-
programm 2021 in Baesweiler 
ergänzen. Mit dem neuen Format 
setzt der Baesweiler Pianist und 
Kulturmanager Florian Koltun in 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Baesweiler weitere kulturelle Im-
pulse.

16.09. Die „Europäische Mobi-
litätswoche“ startet, in der alle 
Baesweiler Bürger/innen ab 16 
Jahren bis zum 22.09. die Möglich-
keit haben, E-Bikes (davon zwei 
E-Mountainbikes) und erstmalig 
in diesem Jahr auch E-Scooter im 
Quartiersbüro KREATIV kostenlos 
auszuleihen und testzufahren.

18.09. Bürgermeister Pierre 
Froesch besucht pandemiebedingt 
erstmalig seit dem Weihnachts-
markt 2019 wieder die Partnerstadt 
Montesson.

25.09. Das Sinfonieorchester Aa-
chen gastiert unter der Leitung des 
GMD Christopher Ward zum ersten 
Mal im PZ des Gymnasiums Baes-
weiler im Rahmen des Beethoven 
Orbits 2020.

Oktober 

04.10. Für die Zeit der Abriss-, 
Umbau- und Neubauarbeiten zur 
Errichtung der neuen BürgerMitte-
Baesweiler verlassen die Mitarbei-
ter/innen das Rathaus Baesweiler 
und beziehen Ausweichräume in 
der ehemaligen Goetheschule und 
im Rathaus Setterich. 

05.10. Die sieben ökologisch wert-
vollen Dachplatanen vom Rathaus-
vorplatz an der Mariastraße „ziehen 
um“ und bleiben so unserer Stadt 
erhalten. Sie finden an drei Stand-
orten ihre neue Heimat, und zwar 
am Reyplatz, auf dem Vorplatz der 
evangelischen Friedenskirche und 
am neuen Picknickplatz im Carl-
AlexanderPark. 

06.10. Die Tiefbauarbeiten zum 
Umbau des Feuerwehrgerätehau-
ses in der Grabenstraße laufen 
an, um das Gebäude auf einem 
modernen feuerwehrtechnischen 
Stand zu halten. Unmittelbar an-
geschlossen an das Gerätehaus 
wird auch eine neue Fahrzeughalle 
errichtet.

07.10. „Kultur Nach 8“: Ludger K. 
mit „ORWELL war ein OPTIMIST! - 
Kabarett über den Zustand“

10.10. Am städteregionalen Fa-
milientag beteiligt sich die Stadt 
Baesweiler mit einer Geocaching-
Rallye. 

Das Jahr 2021 im Rückblick       Einige der Ereignisse im Überblick

Neuauflage  „Sport im Park“ in Baesweiler Förderbescheid von Regierungspräsidentin Gisela Walsken1. Lesung der Veranstaltungsreihe „KulturCafé-ToGo“ 

Entwurf BürgerMitteBaesweilerSinfonieorchester Aachen gastiert im PZ des Gymnasiums Baesweiler
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November 

04.11. „Kultur Nach 8“: Jürgen B. 
Hausmann mit „Jung, wat biste 
jroß jeworden"

07.11. In der Realschule Setterich 
findet das 25. Familienspielefest 
statt, bei dem an die 220 Besucher/
innen unter Corona-Bedingungen 
zu Gast sind. Der Erlös des Spiele-
flohmarktes geht an die Baesweiler 
Tafel.

14.11. Die Gedenkveranstaltung 
des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., Kreisverband 
StädteRegion Aachen, zum Volks-
trauertag findet erstmalig in ei-
nem neuen, größeren Rahmen in 
der Kirche St. Andreas in Setterich 
mit anschließender Kranzniederle-
gung statt. Der Kreisverband ruft 
nun jährlich wechselnd in einer der 
Kommunen der StädteRegion zu 
dieser Gedenkveranstaltung auf.

22.11. Zur Pflanzaktion im Rahmen 
der landesweiten Kampagne „10 + 
1 Bäume für die Opfer des rassis-
tischen Terrors“ findet eine kleine 
Feierstunde mit Einweihung und 
Einsegnung der Infostele und der 
dazugehörigen Gedenktafel statt.

23.11. Die Hebesätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer in 
Baesweiler werden auch im Jahr 
2022 die günstigsten in der Städ-

teRegion Aachen sein. Das hat der 
Rat der Stadt Baesweiler in seiner 
Sitzung am 23.11. beschlossen.

Dezember 

02.12. „Kultur Nach 8“: Frank Küster 
mit „8 nach 8 – Die Küster Nacht“

03.12. Zur Ergänzung der Schmet-
terlingsseilbahn sowie des Klet-
tergerätes in Form einer Öd-
landschrecke und der weiteren 
Spielgeräte am CAP wird ein neuer 
Picknickplatz mit zwei Picknick-
bänken sowie drei Hängematten 
zum Verweilen errichtet.

14.12. Christian Mertens wird als 
Ortsvorsteher verabschiedet. Mehr 
als acht Jahre lang war er Ortsvor-
steher für den Bezirk Baesweiler. 
Zum 31.12. legt er diese Aufgabe 
aus Altersgründen nieder. Neuer 
Ortsvorsteher ab 01.01.2022 wird 
Thomas Mohr.

15.12. Der Heimat-Preis 2021 wird 
an den Junggesellenverein 1872 
Baesweiler, die KG Rot Weiße Fun-
ken Beggendorf und die Blaskapel-
le 1920 Oidtweiler verliehen und 
damit ein Preisgeld in Höhe von 
insgesamt 5.000 Euro vergeben.

20.12. In der 3. Baesweiler Sozial-
planungskonferenz, die als Online-
konferenz stattfindet, werden die 
„Familieninterviews 2021“ präsen-
tiert.

Das Jahr 2021 im Rückblick       Einige der Ereignisse im Überblick

Freundschaftsfußballturnier für Hobbymannschaften Besuch Weihnachtsmarkt in MontessonGymnasium Baesweiler feiert sein 50-jähriges Bestehen

Familientag mit einer Geocaching-Rallye 25. Familienspielefest 

Verleihung Heimat-Preis 2021

Umbau des Feuerwehrgerätehauses
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Christian Mertens wird als Ortsvorsteher verabschiedet

Kampagne „10 + 1”  -  Bäume für die Opfer des rassistischen Terrors
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Einweihung der interaktiven 
Spielelemente zur 

Innenstadtentwicklung

Die Straße „Im Kirchwinkel“ wur-
de zwischen Kirchstraße und 
Volkspark bereits in 2016/2017 im 
Rahmen des Integrierten Städte-
baulichen Entwicklungskonzeptes 
Innenstadt (ISEK) umgebaut und 
aufgewertet. Durch den in Material 
und Farbe angepassten Straßen-
ausbau wurde der neu errichtete 
Einkaufsbereich am „Kirmesplatz“ 
ansprechend an die Kirchstraße 
als Hauptgeschäftsstraße ange-
bunden. Diese Anbindung sollte 
jedoch auf vielfachen Wunsch aus 
der Bevölkerung hin noch attrak-
tiver werden. Spiel- oder Gestal-
tungselemente sollen diese Verbin-
dungsachse zwischen dem Edeka/
Aldi-Markt und der Kirchstraße wei-
ter betonen. 

Zur Konkretisierung wurden da-
her als Ergänzung der bereits 
umgesetzten Umgestaltung 
(Pflaster, Bäume, Möblierung) fünf 
verschiedene Interaktionspunkte, 
die jeweils einen Bezug zu Baeswei-
ler und seiner Geschichte haben, 
entworfen. Beginnend auf dem 
Sitzplateau neben dem Feuerwehr-
turm erstrecken sie sich danach 
rechts- und linksseitig des unteren 
Kirchwinkels. 

Der Aufbau dieser fünf Spielele-
mente wurde inzwischen abge-
schlossen, sodass sie nun von 
Bürgermeister Pierre Froesch, der 
Technischen Beigeordneten Iris 
Tomczak-Pestel und Bernd Sau-
ren, Mitarbeiter des Stadtentwick-
lungsamtes, eingeweiht werden 
konnten. Zu diesem Anlass be-
grüßte der Bürgermeister auch die 
Eheleute Heike und Frank Jansen 
(EDEKA Jansen KG), Jan Sieben-
morgen (Planungsgruppe MWM) 

und Daniel Neisser (Neisser Zöller 
GbR). „Die Innenstadtverknüp-
fung Im Kirchwinkel wird durch 
diese interaktiven Spielelemente 

weiter belebt und attraktiver ge-
staltet. Bezüge zum Bergbau, zur 
Feuerwehr oder zum Baesweiler 
Wappen regen zu Austausch und 

Kommunikation an“, erläuterte 
Bürgermeister Pierre Froesch.  

Die Maßnahme konnte durch För-
dermittel der Städtebauförderung 
von Bund und Land sowie einer 
großzügigen Einzelspende durch 
die EDEKA Jansen KG realisiert 
werden. „Wir freuen uns sehr, dass 
die Eheleute Jansen sich bereit er-
klärten, alle fünf Spielelemente zu 
sponsern. Entwurf, Planung und 
Aufbau werden im Rahmen des 
ISEK durch Bund und Land geför-
dert, sodass uns als Kommune nur 
ein geringer Eigenanteil in Höhe 
von 30% der Planungs- und Auf-
baukosten verbleibt“, betonte Iris 
Tomczak-Pestel. 

„Wir fühlen uns mit der Stadt Baes-
weiler, in der wir seit einigen Jahren 
auch wohnen, äußerst verbunden 
und möchten als Geschäftsleute 
auch auf diesem Wege etwas zu-
rückgeben. Uns ist es äußerst wich-
tig, dass wir etwas zur Neugestal-
tung dieses Bereiches beisteuern 
konnten“, so Heike Jansen.

Bürgermeister Pierre Froesch und 
Iris Tomczak-Pestel bedankten sich 
bei Jan Siebenmorgen und Daniel 
Neisser für die herausragende Zu-
sammenarbeit. „Sie haben mit Ih-
rer Kreativität bei der Planung und 
Gestaltung der neuen Spielgeräte 
zu dieser deutlichen Attraktivitäts-
steigerung der Verbindung zwi-
schen dem Einkaufszentrum und 
der Kirchstraße beigetragen. Ich 
hoffe sehr, dass die Elemente bei 
unseren Bürgerinnen und Bürgern 
aller Altersstufen gut ankommen 
und zukünftig in die ein oder ande-
re Stadtrallye integriert werden“, so 
Froesch.

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstr. 21, 
Tel. 02401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Ende 2021 ist die sanierungsbedürftige Fahrbahn 
der Straße „Schwarzer Weg“ erneuert worden. Auf 
einer Fläche von ca. 3.700 m² wurde die oberste 
Verschleißschicht durch eine neue und wider-
standsfähigere ersetzt. 

Gleichzeitig sind als Maßnahme zur Verkehrsberu-
higung acht Baumscheiben alternierend angeord-
net worden. Diese wurden größtenteils bereits mit 
Winterlinden bepflanzt.

Um die Verkehrssicherheit – insbesondere auch 
für Radfahrer/innen – zu verbessern, ist in Zu-
sammenarbeit mit der Regionetz Aachen das 
Straßenbeleuchtungsnetz erweitert worden. Zur 

Ausleuchtung des Schwarzen Weges sind nun 15 
neue Straßenlaternen mit LED-Technik installiert, 
die die bisher eher dunkle Straße ausreichend be-
leuchten.

Zudem sind gegenüber des Feuerwehrgerä-
tehauses Oidtweiler im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme 15 Stellplätze für die Wehrleute 
des Löschzuges in Pflasterbauweise erstellt wor-
den.

Die reine Deckensanierungsmaßnahme wird im 
Rahmen des Sonderförderprogramms Erhaltungs-
investitionen kommunale Verkehrsinfrastruktur 
der Bezirksregierung Köln mit 90% gefördert. 

Deckenerneuerung „Schwarzer Weg“ 
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Start:  07. Februar 2022 

Die Sicherung der Fachkräfte zählt 
zu den größten Herausforderungen 
der nächsten Jahre. Handwerksbe-
triebe müssen sich darauf einstel-
len, ihre Wettbewerbs- und Leis-
tungsfähigkeit zu erhalten und    für       
Nachwuchskräfte       attraktive Ar-
beitsbedingungen zu entwickeln.

Im Rahmen unserer Ausbildungs- 
und Praktikantenbörse „AZuBI“ 
schlagen wir seit vielen Jahren eine 
Brücke zwischen   Betrieben, die   
ausbilden möchten, und jungen 
Leuten, die vor der Frage stehen: 
Was will ich werden? Wo kann   ich   
mich   bewerben?   Unsere   Aktion   
hat   sich   über   die   Jahre   erfolg-
reich entwickelt und wir werden 
unsere Zielsetzungen weiterhin 
verfolgen. 

Gerade   in   Zeiten   der   Corona-
Pandemie   ist   es   für   Betriebe   
und   zukünftige Auszubildende 
besonders schwierig, sich zu be-
gegnen, da Schülerpraktika häufig 
ausfallen. „Aufgrund dieser beson-
deren Situation möchten wir unsere 
Ausbildungs- und Praktikantenbör-
se „AZuBI“ auch im Jahr 2022 star-
ten. Wir möchten zum einen dazu   
beitragen   jungen   Menschen, die   
vor   ihrem   Schulabschluss   stehen, 
bei   der Suche nach einem Ausbil-
dungs- oder Praktikantenplatz in 
Wohnortnähe behilflich zu sein. 
Zum anderen möchten wir die Be-
triebe in unserem Stadtgebiet aber 
auch bei der Suche nach geeigne-
ten Auszubildenden unterstützen“, 
so Bürgermeister Pierre Froesch.   
Ca.   400   Betriebe   im   Stadtgebiet   
Baesweiler   sind   im   November   
2021 angeschrieben   worden.   Die   

Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2022
„AZuBI – Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative“

Start: 
07. 02. 2022

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

500 
Mitarbeiterinnen
neu 
eingestellt:

Mitarbeiterinnen

eingestellt:

Obst und Gemüse 
aus eigenem Anbau 

täglich frisch

Kartoffeln
spezielle Sorten im Angebot

Öffnungszeiten (montags bis 
freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr) 
veröffentlicht. 

Im Gebäude des its bitten wir um 
Einhaltung der gängigen Hygiene-

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

gemeldeten   Ausbildungs-   und   
Praktikantenplätze   sind zwischen-
zeitlich zusammengestellt worden 
und werden zurzeit im its Baes-
weiler, Arnold-Sommerfeld-Ring 
2 (Gewerbegebiet) während   der 

vorschriften und auch das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes ist 
verpflichtend. Zudem bitten wir Sie, 
sich in die ausgelegte Besucherliste 
einzutragen.

„Ich lade zu einem Besuch der Aus-
bildungs- und Praktikantenbörse 
sehr herzlich ein. Anders als in an-
deren Städten findet die Börse nicht 
nur an einem einzigen Tag statt, die   
zahlreichen   Informationen   stehen   
den   jungen   Leuten   bis   Mitte   
des   Jahres   zur Verfügung.   Dies   
ist   gerade   in   der   jetzigen   Situa-
tion   von   Vorteil, da   sich so   jeder   
einzeln informieren kann. Natürlich 
ist es sinnvoll, sich frühzeitig zu 
informieren, denn wenn einem Be-
trieb eine gute Bewerbung vorliegt, 
ist der Ausbildungsplatz schnell 
besetzt. Anfragen zu diesem Thema 
werden im its von Frau Ute Grase-
kamp, Telefon: 02401-8050, jeder-
zeit gerne beantwortet“, so Bürger-
meister Pierre Froesch.

Zudem weist der Bürgermeister auf 
eine weitere Veranstaltung im Rah-
men der AZuBI hin. Am Mittwoch, 
dem 09.02.2022 um 18 Uhr, bietet 
die Stadt Baesweiler gemeinsam 
mit der Agentur für Arbeit Aachen-
Düren eine Online-Veranstaltung 
an zu dem Thema „Wie kann ich 
mein Kind bei der Berufs- / Studi-
enwahl unterstützen?“. Gerne kön-
nen sich Interessierte bei Frau Ute 
Grasekamp , Tel. 02401-8050 oder 
per Mail unter info@its-center.de 
anmelden. Sie erhalten danach alle 
Details zur Veranstaltung.

AKTUELL
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 Kultur nach 8

Johann Theisen:

Ein Tollpatsch 
gibt Vollgas
Johann Theisen ist Ko-
miker, Zauberer und 
Musiker - und zwar ei-
ner von der ganz lusti-
gen Sorte. Die Ulknudel 

aus Stuttgart hat ihr Leben lang hart dafür gearbeitet, sich einen echten 
Tollpatsch nennen zu können und das hat der "weiße Tyson" (von seinen 
Freunden liebevoll “Albino-Lauch” genannt) geschafft. Dafür musste er 
aber auch tief in die Trickkiste greifen und Kunststücke vollbringen, die 
teilweise bis heute seinen Namen tragen. Wie zum Beispiel der in der 
Unfallmedizin allseits bekannte “Theisen Salto”, bei dem sich der Athlet 
selbst und eigenständig die Nase bricht, ohne dabei auf fremde Hilfe 
angewiesen zu sein. Wie genau dies gelingt, zeigt uns Johann Theisen – 
ebenso wie man sich mit Hilfe von handelsüblichem Spülmittel und ei-
ner herkömmlichen Spülmaschine seine eigene spontane Schaumparty 
zaubert oder warum es sinnvoll ist, ein Hörbuch mit Zufallswiedergabe 
zu hören. Er erklärt außerdem, warum er immer so blass ist (Hinweis: 
weil er nicht braun wird), wie man mit einem Kartentrick das Herz einer 
Dame erobert und welche Probleme er mit Zirkuspferden, Poetry Slam-
mern und Nazis hat. In seinem ersten Bühnenprogramm erzählt, singt, 
rappt, zaubert und improvisiert sich Johann Theisen durch den Abend 
und gibt dabei auf charmante Weise Einblicke in das Leben eines echten 
Hallodris. Fazit und Ausblick: Es erwartet Sie ein bunter und abwechs-
lungsreicher Abend mit einem jungen aber dennoch mit ausgeprägten 
Geheimratsecken gesegneten Comedy-Talent. 

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
Grabenstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse erhältlich.

Donnerstag,

03.
März 2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Die Regeln der am Veranstaltungstag geltenden Coronaschutz-
verordnung sind bei allen Veranstaltungen zu beachten. 

Aktuell gilt die 2G-Regelung. Außerdem ist das Tragen einer 
medizinischen Maske (FFP2-Maske/OP-Maske) verpflichtend.

Schauspiel nach Hans Fal-
lada in der Bühnenfassung 
von Susanne Schmelcher

Kleiner Mann – 
was nun?

Das junge Ehepaar Emma, genannt Lämm-
chen, und Johannes Pinneberg erwartet ein Kind – aber es sind 
schlechte Zeiten für Nachwuchs. Die Weltwirtschaftskrise tobt, 
Pinneberg verliert seine Arbeit als Buchhalter, das Geld ist mehr 
als knapp und die soziale Würde der kleinen Familie wird auf eine 
harte Probe gestellt. Hätte Pinneberg sein Lämmchen nicht, würde 
er höchstwahrscheinlich an den Verhältnissen zerbrechen, aber die 
junge Frau kämpft unerschütterlich für ihr kleines Glück und hält 
sich am tiefen Glauben an die Liebe fest.

Tickets zum Preis von 15 €, Teilzahler 8 €, sowie Abos (Vollzahler 50 
€, Teilzahler 25 €) können im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Gra-
benstraße 11, Zimmer 105, erworben werden. 

Sonntag,

06.
März 2022
20.00 Uhr

PZ Gymnasium

Komödie von 
Paolo Genovese

Das perfekte 
Geheimnis

Drei Frauen. Vier Männer. Sieben Telefone. 
Und die Frage: Wie gut kennen sich diese 
Freunde und Paare wirklich? Als sie bei einem 
Abendessen über Ehrlichkeit diskutieren, 

entschließen sie sich zu einem Spiel: Alle legen ihre Smartphones 
auf den Tisch, und alles, was reinkommt, wird geteilt. Nachrichten 
werden vorgelesen, Telefonate laut mitgehört, jede noch so kleine 
WhatsApp wird gezeigt. Was als harmloser Spaß beginnt, artet bald 
zu einem emotionalen Durcheinander aus – voller überraschender 
Wendungen und delikater Offenbarungen. Denn in dem scheinbar 
perfekten Freundeskreis gibt es mehr Geheimnisse und Lebenslü-
gen, als zu Beginn des Spiels zu erwarten waren.

Tickets zum Preis von 15 €, Teilzahler 8 €, sowie Abos (Vollzahler 50 
€, Teilzahler 25 €) können im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Gra-
benstraße 11, Zimmer 105, erworben werden.

Mittwoch,

30.
März 2022
20.00 Uhr

PZ Gymnasium

Donnerstag,

07.
April 2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Moritz Netenjakob: 

Das Ufo
parkt falsch

Der Grimmepreisträ-
ger und Bestseller-
Autor Moritz Neten-
jakob präsentiert mit 

seinem neuen Programm „Das Ufo parkt 
falsch“ einen perfekten Mix aus brüllend 
komischen Beobachtungen, verrückten Einfällen und liebenswerten 
Figuren: Ufo-Attacke wird von Grönemeyer, Lindenberg und Calmund 
abgewehrt …; Fußballreporter erzählt Hänsel und Gretel …; Blick in die 
Zukunft: Berliner Runde 2022 …; Netenjakobs erster und letzter Auftritt 
auf einer "Damensitzung"…; Kulturen-Clash: Deutsche Intellektuelle, 
türkische Fundamentalisten - und sehr viel Alkohol … Wer Moritz Ne-
tenjakob noch nicht kennt, hat bestimmt schon über seine Texte ge-
lacht – in den Sendungen „Switch“, „Wochenshow“, „Stromberg“ oder 
„Pastewka“. Und wer ihn kennt, weiß längst, dass intelligenter Humor 
und Lachtränen bei ihm zusammengehören. Für die Augen: Eine One-
Man-Show. Für die Ohren: Ein großes Ensemble. 

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
Grabenstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse erhältlich.

P A L M

Auch in diesen merkwürdigen Zeiten:
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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Anlaufstelle 
Baesweiler-West

Beratungs- und 
Sprechstundenangebote

Das umfangreiche Beratungs- und Sprechstun-
denangebot der Anlaufstelle Baesweiler-West, 
Roskaul 75, steht Ihnen auch 2022 wieder zur 
Verfügung und kann nach vorheriger Termin-
absprache genutzt werden. 

Neu ist, dass das Beratungsangebot des sozi-
alpsychiatrischen Dienstes der StädteRegion 
Aachen nun immer montags im 14-tägigen 
Rhythmus, wie gewohnt in der Zeit von 10.00 
– 12.00 Uhr, stattfindet. Termine können mit 
Frau Hollmann unter 0241/5198-53043 oder 
per E-Mail Nicole.Hollmann@staedteregion-
aachen.de vereinbart werden.

Jeden Montag in der Zeit von 16.30 – 18.00 Uhr 
bietet die Verbraucherzentrale Alsdorf eine 
Beratungsmöglichkeit in den Räumen der An-
laufstelle Baesweiler-West an. Termine können 
mit Frau Schmitz unter 02404/9032775 oder 
per E-Mail alsdorf@verbraucherzentrale.nrw 
vereinbart werden. 

Die Sprechstunde des Amtes für Kinder, Ju-
gend und Familie der StädteRegion Aachen 
wird 2022 ausgeweitet und kann nun jeden 
Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr genutzt wer-
den. Termine vereinbaren Sie bitte mit Frau 
Sieß unter 0241/5198-21850 oder per E-Mail 
inga.siess@staedteregion-aachen.de.

In der Sprechstunde der städtischen Senioren-
beauftragten Jennifer Strzys haben Menschen 
ab 55+ jeden Donnerstag die Möglichkeit, Rat 
und Hilfestellung für ihre Themen und Anlie-
gen zu bekommen. Die Sprechstunde findet 
nach vorheriger Terminvereinbarung von 9.00 
– 10.30 Uhr statt. Termine mit Frau Strzys kön-
nen unter 02401/800-516 oder per E-Mail jen-
nifer.strzys@stadt.baesweiler.de vereinbart 
werden.

Eine telefonische Sprechstunde bietet Ihnen 
die Sozialplanerin der Stadt Baesweiler, Eva 
Hennig, jeden Donnerstag von 9.00 – 10.30 Uhr 
an. Sie können die telefonische Sprechstunde 
nutzen, um ihr die Problemlagen Ihres Stadt-
teils mitzuteilen, Ihre Verbesserungsvorschlä-
ge einzubringen und so aktiv in eigener Sache 
und für Ihren Stadtteil zu werden. Sie erreichen 
Frau Hennig unter 02401/800-502 oder per E-
Mail eva.hennig@stadt.baesweiler.de.

Wer Lust hat, den Stadtteil Baesweiler-West 
aktiv mitzugestalten, Ideen einzubringen, An-
regungen oder Kritik anzubringen, Unterstüt-
zung benötigt und Hilfe braucht oder einfach 
nur eine Frage hat, kann dazu die Sprech-
stunden der Sozialarbeiterin der Anlaufstelle 
Baesweiler-West, Tanja Sowinski, nutzen. Die 
Sprechstunden finden dienstags von 15.00 – 
17.30 Uhr und donnerstags von 10.30 – 12.00 
Uhr statt.

Zur besseren Planung bitten wir um vorherige 
Terminvereinbarung. Informationen und Kon-
taktdaten zu den Beratungsangeboten erhal-
ten Sie unter der Telefonnummer 02401 / 800-
460 oder per E-Mail tanja.sowinski@stadt.
baesweiler.de. Hier erhalten Sie auch weitere 
Informationen und Kontaktdaten zu den Bera-
tungsangeboten.

Wir freuen uns, dass wir wieder für Sie da sein 
können. 

Anlaufstelle Baesweiler-West
Handyführerschein für Seniorinnen und Senioren 

Vielleicht haben Sie zu Weihnachten ein neues Handy, Smartphone oder Tablet ge-
schenkt bekommen und sind überrascht, wie viele verschiedene Funktionen es gibt 
oder wollen sicherer werden im Umgang mit Ihrem Gerät?  

Dann nutzten Sie das Angebot des Helene-Weber-Hauses in der Anlaufstelle Baes-
weiler-West, Roskaul 75. Die Beratung und Hilfestellung findet in Einzelterminen 
statt.

Die Fachreferentin Frau Eroğlu berät und unterstützt nach vorheriger Terminver-
einbarung an folgenden Terminen: Freitag, den 11. Februar 2022, 11. März 2022, 25. 
März 2022 & 08. April 2022. An diesen Tagen können Sie einen Termin zu folgenden 
Uhrzeiten buchen: 10:00 – 10:45, 10:45 – 11:30 oder 11:30 – 12:15 Uhr. 

Ihren persönlichen Termin können Sie telefonisch mit der Anlaufstelle Baesweiler-West unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-460 oder per E-Mail tanja.sowinski@stadt.baesweiler.de vereinbaren. Das Ange-
bot ist kostenfrei und wird durch das Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert.  

Outdoor Experte. Indoor auch.
Sie mögen keine Pauschalreisen? Unsere Marco Polo Experten auch nicht. 
Deshalb kennen sie alle individuellen Lösungen für Ihr Reisemobil nach Maß.
Egal, ob Sie Ihr Reisemobil im Alltag, für sportliche Aktivitäten oder Ihren 
nächsten großen Roadtrip nutzen möchten. Unsere Experten wissen, welche 
Fahrzeugausstattung zu Ihnen passt. Wir beraten Sie gern bei uns im Autohaus. 
Aber vor allem outdoor – bei einer exklusiven Probefahrt.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
Kein Vertragspartner
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30
http://www.zittel.mercedes-benz.de

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel
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Die Anmeldungen zu den weiterführenden Schulen finden in der Zeit vom 
14.02.2022 bis 18.02.2022 statt und können zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden:

Gymnasium Baesweiler
Im oben genannten Zeitraum, also spätestens bis Freitag, den 18.02.2022, 
müssen Ihre Anmeldeunterlagen im Gymnasium eingegangen sein. Aus 
Gründen des Infektionsschutzes finden in diesem Jahr wieder keine Anmel-
degespräche statt. Nur bei eingeschränkter oder fehlender Gymnasialemp-
fehlung sollte ein Termin für eine individuelle Beratung unter www.g-bw.de/
beratung vereinbart werden.

Folgende Unterlagen zur Anmeldung für die Klasse 5 sollen auf dem Post-
weg an das Gymnasium Baesweiler, Otto-Hahn-Straße 16-18, 52499 Baes-
weiler gesendet bzw. zum vereinbarten Termin mitgebracht werden:
•	 vollständig ausgefülltes Anmeldeformular
•	 ausgefülltes Formular zur Gesundheit und Schwimmfähigkeit
•	 Kopie des Halbjahreszeugnisses mit Schulformempfehlung
•	 Kopie der Geburtsurkunde Ihres Kindes
•	 4 Anmeldezettel der Grundschule (1 Original + 3 Kopien)
•	 Kopie aus dem Impfpass zum Nachweis des Masernschutzes oder Nach-

weis des Kinderarztes über den bestehenden Masernschutz

Formulare können unter www.g-bw.de/anmeldung heruntergeladen 
werden. Nach Bearbeitung der eingegangenen Anmeldungen werden Sie 
auf dem Postweg benachrichtigt. Weitere Informationen über das Gym-
nasium Baesweiler erhalten sie auf der Homepage unter www.g-bw.de.

Anmeldung zur Oberstufe (EF):  
Schülerinnen und Schüler müssen sich vorab über das Onlineportal „Schüler 
Online“ bis 25.02.2022 angemeldet haben. (Zugangsdaten und Informati-
onsmaterial werden von der abgebenden Schule ausgegeben). Zusätzlich 
ist eine persönliche Anmeldung, in diesem Jahr nur durch einen Erziehungs-

Anmeldung zu den weiterführenden Schulen in der Stadt Baesweiler

berechtigten pro Schüler, erforderlich. Die persönliche Anmeldung für die 
Jgst. EF kann zu nachfolgenden Zeiten erfolgen:
Mittwoch, 16.02.2022     	  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag, 17.02.2022     	  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung für die Oberstufe (EF) folgende Un-
terlagen mit:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde des Kindes
•	 beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses 
•	 Schüler Online Anmeldebestätigung
•	 Impfausweis bzw. ärztliche Bescheinigung über Masernimpfschutz 

Realschule Baesweiler
Montag, 14.02.2022 	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 15.02.2022	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch, 16.02.2022	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 17.02.2022	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag, 18.02.2022	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde des Kindes
•	 Letztes Zeugnis der Grundschule mit Schulformempfehlung im Original 

und eine Kopie
•	 Anmeldeschein der Grundschule (in 4-facher Ausfertigung)
•	 Impfausweis bzw. ärztliche Bescheinigung über Masernimpfschutz
•	 ggfs. Sorgerechtserklärung

Aus organisatorischen Gründen wird dringend gebeten, für die oben ge-
nannten Zeiten einen Termin unter 02401-51085 zu vereinbaren. Bitte brin-
gen Sie auch den Anmeldeschein der Realschule Baesweiler, den Sie von der 
Homepage der Realschule Baesweiler herunterladen können, ausgefüllt mit. 
Weitere Hinweise und aktuelle Neuigkeiten finden Sie auf der Homepage 
der Realschule Baesweiler unter www.realschule-baesweiler.de.

Schwimmangebot für Nichtschwimmer 
an der Realschule Baesweiler

Im Zuge der Corona-Entwicklungen und auch der zuvor erfolgten Sa-
nierung des Freizeitbades Baesweiler war es lange Zeit nicht möglich, 
vor Ort schwimmen zu lernen. Auch der Schwimmunterricht an der 
Realschule Baesweiler konnte nicht wie sonst in den Jahrgängen 5 
und 6 angeboten werden, was unabhängig von Corona dazu führte, 
dass zahlreichen Kindern die Gewöhnung an das Wasser und damit 
verbunden das Erlernen des Schwimmens im schulischen Umfeld 
nicht ermöglicht werden konnten.

Während die jetzigen 5. und 6. Klassen seit diesem Schuljahr wieder 
regulär im neu sanierten Freizeitbad schwimmen gehen können, 
war es den Sportkolleginnen/-kollegen und der Schulleitung der Re-
alschule ein großes Anliegen, ein weiteres Schwimmangebot zu er-
möglichen. Da im Plan des Hallenbades noch eine Schwimmzeit zur 
Verfügung stand, bemühte sich die Realschule darum, diese Zeit für 
eben jene Kinder aus den Jahrgängen 7 bis 10 zu reservieren, um auch 
ihnen die Möglichkeit zu geben, sich innerhalb von vier Terminen in 
einer Kleingruppe dem Medium Wasser anzunähern und im besten 
Falle das Schwimmen zu erlernen. Ein hierzu entwickeltes Konzept 
konnte dank intensiver Mithilfe verschiedener Stellen sehr schnell in 
der Praxis umgesetzt und angewendet werden. 

Begleitet von zwei Sportlehrinnen/-lehrern konnten bereits nach eini-
gen Terminen Erfolge in Form der Überwindung von grundlegenden 
Ängsten vor dem Medium Wasser und auch bereits abgenommener 
Frühschwimmer-Schwimmabzeichen erzielt werden. Durch die Fort-
führung des Angebots im zweiten Schulhalbjahr wird das Ziel ange-
strebt, allen interessierten Kindern aus den höheren Jahrgängen ein 
Schwimmangebot unterbreiten und sie auf dem Weg hin zu Schwim-
mern begleiten zu können. 

meta l lbau
BAT T Y

LASERSCHNE IDEN
dxf-Datei - Zeichnung - Handskizze

Baesweiler  -  Wilhelm-Röntgen-Straße 25
Tel. 02041/5721 - info@metallbau-batty.de

Stahl bis 15 mm

Profilzuschnitte 

Rohre rund und eckig

Flach- und Rundeisen

U-Profile

Stahlträger

Edelstahl + Aluminium bis 10 mm
innerhalb von 24 Std. möglich

Blechzuschnitte

Blechabkantungen
bis 3 Meter�
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Kurz vor dem 4. Advent bereiteten 
die Kinder der Grundschule Gren-
gracht, katholischer Teilstandort 
Beggendorf, die zurzeit Räumlich-
keiten der ehemaligen Goetheschu-
le nutzen, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
Baesweiler eine große Freude. 

Die Schülerinnen und Schüler ver-
sammelten sich auf dem Schulhof 
und veranstalteten mit einigen ihrer 
Lehrerinnen ein sogenanntes „Fens-
tersingen“. Dabei trugen sie, hell 
leuchtend durch ihre Sicherheits-
westen und weitere kreative Lich-
ter-Outfits, Weihnachtslieder vor. 
Die Zuhörerinnen und Zuhörer an 
den Fenstern belohnten die Kinder 
mit einem großen Applaus für ihre 
weihnachtliche Darbietung.

 „Wir alle freuen uns sehr über diese 
tolle Idee und eure fröhlich vorge-
tragenen Lieder“, bedankte sich Bür-
germeister Pierre Froesch, nachdem 

Im jetzigen Schuljahr 2021/2022 
feiert das Gymnasium sein 50-jähri-
ges Bestehen. Zu diesem Anlass hat 
ein 7-köpfiges Redaktionsteam eine 
Festschrift mit insgesamt 163 Sei-
ten erstellt, die auf diese 50 span-
nenden und ereignisreichen Jahre 
zurückblickt. Sowohl Historisches, 
wie zum Beispiel die Gründung des 
Gymnasiums zu Zeiten des damali-
gen Stadtdirektors Jakob Vaahsen 
und des ersten Schulleiters Paul 
Ganser, als auch ein Rückblick auf 
den Umbau zum Passivhaus unter 
dem Schulleiter Wilhelm Merschen 
sind Teil dieser Festschrift. 

Der aktuelle Bezug zur Gegenwart 
kommt aber auch nicht zu kurz, 

Mitglieder des Redaktionsteams (v.l.): Margret Odenkirchen, Rita Barbier, 
Wichard Johannsen, Markus Fabricius, Stefan Schaum (Elternvertreter), 
Giuseppe Marinotti (Schüler) und Wilhelm Merschen

Fenstersingen in der Vorweihnachtszeit

er zunächst am offenen Fenster sei-
nes Büros begeistert zugehört hat-
te. „Ihr bringt meinen Kolleginnen 
und Kollegen und natürlich auch 
mir mit euren Weihnachtsliedern 

eine wunderschöne Abwechslung“, 
lobte Froesch und hatte als kleines 
Dankeschön für alle Kinder Süßig-
keiten dabei. Eine ähnliche Aktion 
fand bereits zu St. Martin statt, als 

die Kinder sich erstmals zu einem 
Fenstersingen auf dem Schulhof 
versammelten und mit ihren Lie-
dern und Laternen große Freude 
verbreiteten.

Festschrift zum Schuljubiläum des Gymnasiums Baesweiler

denn die Corona-Pandemie mit 
dem ersten und zweiten Lockdown 

findet in der Festschrift ebenfalls 
ihren Platz. Darüber hinaus wird 

ein Einblick in die außerunterricht-
lichen Tätigkeiten des Gymnasiums 
gegeben, wobei soziale, naturwis-
senschaftliche, gesellschaftspoli-
tische, musikalische, literarische, 
künstlerische, sportliche und 
sprachliche Aktivitäten vorgestellt 
werden. 

Fotos der aktuellen Schülerschaft, 
Lehrerschaft und der nicht päda-
gogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vervollständigen diese 
Jubiläumsausgabe.

Die Festschrift kann zum Preis von 
5 Euro im Sekretariat des Gymnasi-
ums zu den üblichen Sekretariats-
zeiten erworben werden.

Das eigene Zuhause.  
Leichter als gedacht.

s
Sparkasse 

Aachen

sparkasse-aachen.de/baufinanzierung

21_11_Anz_Baufi_183x86.indd   1 25.11.21   15:18
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Im Rahmen der Förderung durch 
das Programm „Zusammen im 
Quartier – Kinder stärken – Zukunft 
sichern“ des Ministeriums für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen fand 
am 20.12.2021 die dritte Baeswei-
ler Sozialplanungskonferenz statt, 
zu der, wie auch schon bei den 
ersten beiden Sozialplanungskon-
ferenzen, Fachleute, Expertinnen 
und Experten aus verschiedenen 
Bereichen und Institutionen einge-
laden waren. 

Auf Grund der aktuellen Situati-
on der Coronapandemie wurde 
die Sozialplanungskonferenz das 
erste Mal in einem Onlineveran-
staltungsformat durchgeführt. Die 
Onlinekonferenz, an der rund 40 
Fachleute, Expertinnen und Exper-
ten teilnahmen, wurde von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
positiv angenommen.

In der Sozialplanungskonferenz 
wurden die „Familieninterviews 
2021“ präsentiert, mit denen die 
städtische integrierte Sozialpla-
nung, die sich den Erhalt sozialer 
Teilhabechancen und die Bekämp-
fung von Armut und Ausgrenzung 
zum Ziel gesetzt hat, erfolgreich 
fortgeführt werden konnte. 

Nach der Veröffentlichung des In-
tegrierten sozialen Handlungskon-
zepts im Jahr 2019 (IsHKo 2019) 
sollten die beiden Sozialräume 
Setterich-Nord und Baesweiler-
West tiefergehend, datenbasiert 
analysiert werden, um die Maß-
nahmenplanung den Bedürfnissen 
der Bürgerinnen und Bürger auch 
fortlaufend genau anpassen zu 
können.

In den Jahren 2020 und 2021 wur-

den daher, gefördert durch das 
Programm „Zusammen im Quartier 
– Kinder stärken – Zukunft sichern“ 
des Ministeriums für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen, qualitative 
Interviews mit Familien in Sette-
rich-Nord und Baesweiler-West 
durchgeführt, um eine tieferge-
hende Analyse der sozialen Lagen 
in den beiden Sozialräumen zu er-
möglichen. Die Erstellung weiterer 
Datengrundlagen in Form einer 

qualitativen Datenanalyse für die 
Sozialräume Setterich-Nord und 
Baesweiler-West dient nicht nur 
als Frühwarnsystem für defizitäre 
Strukturen und der Herleitung von 
Handlungsansätzen, sondern ins-
besondere auch dazu, den Nutzen 
und den Erfolg der im Integrierten 
sozialen Handlungskonzept er-
arbeiteten, bereits umgesetzten 
oder ausgebauten Maßnahmen 
einzuschätzen. Durch das quali-
tative Vorgehen können gezielt 
die Zielgruppenerreichung und 
die Wirksamkeit von Maßnahmen 
überprüft werden.

In der Sozialplanungskonferenz 
begrüßte zunächst Bürgermeister 
Pierre Froesch die Konferenzteil-
nehmerinnen und -teilnehmer und 
bedankte sich insbesondere bei 
den Familien, die sich dazu bereit 
erklärt und die Zeit genommen ha-
ben, an den qualitativen Interviews 
teilzunehmen. Darüber hinaus be-
dankte er sich bei allen, die sich in 
der Vergangenheit beteiligt haben, 
sich aber auch im fortlaufenden 
Prozess weiter einbringen. Mit den 
Worten „Lassen Sie uns getreu dem 
Motto „Baesweiler – eine zusam-

menwachsende Gemeinschaft“ 
weiterhin eine positive Stadtent-
wicklung vorantreiben.“ gab er 
das Wort weiter an die Sozialamts-
leiterin Angelika Breuer, die den 
Auftrag und die Ziele der „Famili-
eninterviews 2021“ erläuterte, be-
vor das methodische Vorgehen so-
wie die Ergebnisse der Interviews 
mit Familien aus Setterich-Nord 
und Baesweiler-West vorgestellt 
wurden. 

Die Sozialplanerin Eva Hennig 
stellte heraus, dass sich die Hand-
lungsempfehlungen aus dem 
IsHKo 2019 im Bericht über qua-
litative Interviews mit Familien 
aus den Baesweiler Sozialräumen 
Setterich-Nord und Baesweiler-
West widerspiegeln und verstetigt 
wurden.

Sie führte aus, dass die Ergebnis-
se der Interviews mit Familien aus 
Setterich-Nord und Baesweiler-
West gezeigt hätten, dass für die 
Zielgruppe der Familien die pas-
senden Handlungsfelder im IsHKo 
2019 definiert wurden. Auch die 
Maßnahmen, durch die die stra-
tegischen Entwicklungsziele der 
verschiedenen Handlungsfelder 
erreicht werden sollen, seien ins-
gesamt positiv bewertet und be-
fürwortet worden. 

Zudem sei laut der Sozialplanerin 
herauszustellen, dass in den Inter-
views deutlich geworden sei, dass 
sich alle Befragten überwiegend 
wohl in Setterich-Nord und Baes-
weiler-West fühlen und gerne dort 
leben. 

Von den Interviewten genannte 
nachvollziehbare Kritikpunkte, 
Wünsche und Anregungen für 
weitere Maßnahmen sollen bei der 
zukünftigen Planung und Entwick-
lung von Maßnahmen einfließen 
und beachtet werden. Konkrete 
Beschwerden, wie beispielsweise 
über mangelnden Parkraum oder 
über nicht hinreichend beleuchte-
te Straßen, wurden bereits an die 
zuständigen Fachämter weiterge-
leitet. 

Durch die tiefergehende, daten-
basierte Analyse der beiden be-
nachteiligten Sozialräume in Form 
der qualitativen Interviews kann 
und soll die Maßnahmenplanung 
den Bedürfnissen der Bürgerinnen 
und Bürger aus Setterich-Nord und 
Baesweiler-West auch fortlaufend 
angepasst werden.

3. Baesweiler Sozialplanungskonferenz
„Zusammen im Quartier - Kinder stärken - Zukunft sichern”

Wir suchen Kundendiensttechniker 
für Sanitär/Heizung (m/w/d)

Voraussetzung: Ausbildung zum*r Anlagenmechaniker*in für  
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik o. eine vergleichbare Ausbildung.

www.steffen.de

Schaufenberger Str. 61, 52477 Alsdorf
Telefon 0 24 04/55 15 0
bewerbung@steffen.de
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Neben neuen Angebotswünschen, 
wie dem Wunsch nach einem An-
gebot für berufstätige Mütter oder 
der Modernisierung von Spiel-
plätzen, wurden für den überwie-
genden Teil der in den Interviews 
genannten Kritikpunkte, Wünsche 
und Anregungen in den beiden 
Sozialräumen bereits im IsHKo 
2019 Maßnahmen erarbeitet, die 
sich teilweise bereits in der Umset-
zung befinden. 

Beispielhaft wurden unter an-
derem als Wünsche für den So-
zialraum Setterich-Nord mehr 
Angebote für Kinder und Fami-
lien genannt, hier wurden z.B. 
ein Sportstudio für Kinder bezie-
hungsweise mehr Orte für Kinder 
zum Sport treiben gewünscht. 
Zahlreiche Maßnahmen im IsHKo 
2019 zielen auf das Thema Bewe-
gung ab. So wird in Setterich-Nord 
ein Multifunktionaler Bewegungs- 
und Aktionsplatz mit einem Ca-
listhenicsquartier (Fitnessstudio 
unter freiem Himmel) und einem 
Fahrradparcours errichtet. Neben 
verschiedenen weiteren Bewe-
gungsangeboten auf dem Multi-
funktionalen Bewegungs- und Ak-
tionsplatz, wie Fitnesskursen unter 
freiem Himmel und Angeboten zur 
Verkehrserziehung und zum Rad-
fahren lernen, sollen auch im Haus 
Setterich weiterhin Bewegungsan-
gebote, wie zum Beispiel Tanz und 
Theater für Kinder und Gymnastik 
für Erwachsene, vorgehalten wer-
den. 

Als Kritikpunkt innerhalb der Inter-
views wurde unter anderem aufge-
führt, dass viele Jugendliche nicht 
wüssten, was sie in ihrer Freizeit 
machen sollen und sich dann zum 
Teil in den Abendstunden auf den 
Spielplätzen aufhalten würden. Als 
Maßnahme wurde hierzu im IsHKo 
2019 unter anderem die Intensivie-
rung des Streetworks und weitere 
Aktivitäten im Malteser Jugend-
treff sowie die Einführung eines 
neuen Konzepts zur Jugendpartizi-
pation, zu dem es im Frühjahr die-
ses Jahres eine Auftaktveranstal-
tung geben soll, dargestellt.

Als weiterer Wunsch wurde in den 
Interviews ein Shuttle-Service für 
Seniorinnen und Senioren ange-
sprochen. Das Angebot „Café mit 
Schwung“ im Haus Setterich kann 
solch einen Service bereits anbie-
ten. Weitere Angebote werden 

bedarfsorientiert geprüft und ent-
sprechend geplant.

Häufiger kritisiert wurde zudem, 
dass der Stadtteil teilweise unge-
pflegt sei und zu viel Müll herum-
liege. Spezielle Maßnahmen im 
IsHKo beschäftigen sich mit der 
Verbesserung der Wohnsituation 
sowie mit weiteren Aktionen zur 
Verschönerung des Wohnumfelds. 
Diese Maßnahmen sollen in Zu-
sammenarbeit mit den Bürgerin-
nen und Bürgern und verschiede-
nen Kooperationspartnern geplant 
und umgesetzt werden.

Nach dem Vortrag von Frau Hennig 
nutzte die Sozialarbeiterin Tanja 
Sowinski die Gelegenheit, sich und 
die im Rahmen der Maßnahmen-
umsetzung im September 2020 
neu eröffnete Anlaufstelle Baes-
weiler-West näher vorzustellen.

Durch die Eröffnung der Anlauf-
stelle Baesweiler-West wurde der 
Grundstein für die Vernetzung und 
Umsetzung von weiteren Maßnah-
men, insbesondere für Familien, 
Kinder und Jugendliche, Seniorin-
nen und Senioren, für den Sozial-
raum Baesweiler-West gelegt. So 
bietet die Anlaufstelle Baesweiler-
West nicht nur ein umfassendes 
Beratungsangebot, unter anderem 
durch die Sozialarbeiterin Frau 
Sowinski sowie durch die Ver-
braucherzentrale Alsdorf und das 
Jugendamt und den sozialpsychi-
atrischen Dienst der StädteRegion 
Aachen, sondern auch verschie-
dene Angebote an. Im Jahr 2021 
fanden in der Anlaufstelle bei-
spielsweise ein Bastelangebot für 
geflüchtete Kinder sowie ein Han-
dyführerschein für Seniorinnen 
und Senioren statt. Zu Beginn der 
Arbeit in der Anlaufstelle konnte 
mit dem Projekt „Babysöckchen 
für die Baesweiler Neugeborenen“ 
nicht nur das erste ehrenamtliche 
Projekt gestartet werden, sondern 
auch der Netzwerkaufbau zum 
Jugendamt der StädteRegion auf-
genommen werden. Mittlerweile 
wurden 134 Paar Babysöckchen 
übergeben und ein weiteres Bera-
tungsangebot der Frühen Hilfen in 
der Anlaufstelle verortet. 

Die Anlaufstelle ist ein neuer Ort 
der Begegnung, an dem seit Ende 
2021 nun auch die Arbeit mit wei-
teren ehrenamtlich Interessierten, 
die unter anderem gemeinsam 

ein Stadtteilfest planen wollen, 
im Stadtteil aufgebaut wird. Auch 
hier wurde bereits ein wichtiger 
Schritt zur Umsetzung identifi-
zierter Handlungsmaßnahmen in 
Baesweiler-West getan. 

Insbesondere ist hervorzuheben, 
dass die Handlungsmaßnahmen 
und die Angebote der Anlaufstelle 
Baesweiler-West für Jung und Alt 
sowie für Bürgerinnen und Bürger 
mit und ohne Migrationshinter-
grund ausgerichtet sind.

Kritisiert wurde in den Interviews 
im Sozialraum Baesweiler-West 
neben dem Mangel an Angeboten 
für Kinder und Jugendliche und an 
Möglichkeiten, sich zu treffen und 
Informationen über Angebote zu 
erhalten, die Schwierigkeit, bezahl-
baren Wohnraum zu finden. Hier-
mit beschäftigt sich im IsHKo 2019 
die Maßnahme „Förderung sozialen 
Wohnungsbaus im Neubaugebiet“. 

Durch die Festsetzung baulicher 
Vorgaben im Bebauungsplan 
möchte die Stadt Baesweiler die 
Förderung sozialen Wohnungs-
baus im Neubaugebiet gewähr-
leisten. Einschließlich des sozial 
geförderten Wohnungsbaus ist 
ein breites Spektrum an Wohnfor-
men vorgesehen. So werden auch 
kleine barrierefreie Wohnungen 
für Seniorinnen und Senioren ge-
schaffen und zusätzliche Wohn-
bauflächen bereitgestellt werden, 
um dem Bedarf unterschiedlicher 
Zielgruppen in der Stadt Baeswei-
ler gerecht zu werden. 

In der anschließenden offenen Dis-
kussionsrunde mit den Fachleuten, 
Expertinnen und Experten wurden 
die gewonnenen Erkenntnisse und 
Ergebnisse aus den „Familieninter-
views 2021“ besprochen. In einer 
regen Diskussion hoben die Fach-
leute hervor, dass sich die gewon-
nenen Ergebnisse auch in ihren ei-
genen Erfahrungen widerspiegeln 
würden und betonten die Wichtig-
keit der weiteren Umsetzung der 
im IsHKo 2019 erarbeiteten Maß-
nahmen. 

Sozialplanung mit den identifi-
zierten Handlungsmaßnahmen 
wird unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse der Familieninter-
views fortgesetzt	
	
Es zeigt sich also, dass sich die in 

den qualitativen Interviews geäu-
ßerten Kritikpunkte und Wünsche 
der Familien in beiden Stadtteilen 
zum größten Teil in den im IsHKo 
2019 erarbeiteten Handlungsfel-
dern und Maßnahmen widerspie-
geln, weshalb die Umsetzung der 
Maßnahmen weiter vorangetrie-
ben und verstetigt werden soll. 
Selbstverständlich werden auch 
die neuen Anregungen, die durch 
die qualitativen Interviews und die 
Sozialplanungskonferenz gewon-
nen werden konnten, in den weite-
ren Planungsprozess einbezogen.

Zur weiteren Bürgerbeteiligung 
ist geplant, im Verlauf dieses Jah-
res eine Bürgerkonferenz im So-
zialraum Setterich-Nord und eine 
Bürgerkonferenz im Sozialraum 
Baesweiler-West sowie das neue 
Jugendbeteiligungsformat in Prä-
senz zu veranstalten. In diesen 
Veranstaltungen soll der Bericht 
über die qualitativen Interviews 
mit Familien aus den Baesweiler 
Sozialräumen Setterich-Nord und 
Baesweiler-West vorgestellt und 
die Möglichkeit zur offenen Dis-
kussion gegeben werden. Durch 
die Veranstaltungen soll eine par-
tizipative und transparente Projek-
tumsetzung gewährleistet sowie 
ein breiter Austausch angeregt 
und Chancen zur Mitgestaltung 
erhöht werden.

Der Bericht über die „Familienin-
terviews 2021“ steht Ihnen auf der 
Homepage der Stadt Baesweiler 
zum Download zur Verfügung und 
liegt als Druckfassung in den Rat-
häusern, der Stadtbücherei Baes-
weiler, dem Kreativ-Büro sowie in 
der Anlaufstelle Baesweiler-West 
und im Haus Setterich zum Mit-
nehmen aus. 

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Europäischen Sozialfonds

Bitte vormerken!

Das nächste
 Stadtinfo erscheint 

am  29. März
2022 

✎
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Der Integrationsrat der Stadt 
Baesweiler hat in der Weihnachts-
zeit die Kinder nicht vergessen 
und eine Arbeitsgruppe „Kinder-
heim vom Integrationsrat und Be-
kanntenkreis“ ins Leben gerufen. 
Der Vorsitzende Kazim Karakök 
hat die jungen Damen Esra Ka-
rakök, Bahar Camci, Anissa Yesil, 
Nursin Karakök und Rümeysa Ka-
rakök mit dieser Aufgabe betraut.

Die Arbeitsgruppe hat sodann 
bei Freunden und im Bekannten-

Familienpat*innen Baesweiler
Starke Familien. Glückliche Kinder 

Sie wollen gerne Zeit schenken?
Wir bringen Sie mit jungen Familien zusammen! 
Ehrenamtlich. Vertraulich. Weltoffen. Das zeichnet unsere 
Familienpat*innen aus! Wir bieten Ihnen Schulungen an und 
organisieren regelmäßige Austauschtreffen. Wir sorgen auch für 
Versicherungsschutz und erstatten ggf. anfallende Kosten.

So finden Sie eine passende Familie: Melden Sie sich bei uns! 
Beim Kennenlerngespräch bekommen Sie einen Eindruck da-
von, was es heißt, eine Familienpatenschaft zu übernehmen. 
Danach vermitteln wir Ihnen eine passende Familie und stehen 
Ihnen beratend zur Seite.

Sie könnten manchmal Unterstützung brauchen?
Familienpat*innen stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und 
geben Ihnen die Möglichkeit, in Ruhe einzukaufen oder zum 
Arzt zu gehen. Zum Beispiel holen sie Ihre Kinder vom Kinder-
garten ab und spielen mit ihnen auf dem Spielplatz oder zu-
hause. 

So finden Sie Ihre/n Familienpat*in: Sie melden sich bei uns, wir 
vereinbaren einen Besuchstermin, besprechen Ihre Vorstellun-
gen und vermitteln geeignete Familienpat*innen.

Kontakt und Informationen 
Ute Fischer, Gemeindesozialarbeit
Scheibenstr.16  ·   52070 Aachen 
Telefon: 0241/ 94927-13, 
E-Mail: u.fischer@caritas-aachen.de
https://caritas-aachen.de/angebote/familien-kinder/familien-
paten-baesweiler/

      Kinderwünsche in

       der Weihnachtszeit erfüllen

kreis tüchtig gesammelt, sodass 
die Wünsche der Kinder des St. 
Hermann-Josef Kinderheims in 
Herzogenrath/Merkstein erfüllt 
werden konnten. Der von der 
Sammlung übrig gebliebene Rest-
betrag von 300,00 Euro und die 
Leckereien wurden an die Leiterin 
des Kinderheims, Rosi Sommer, 
übergeben. Die jungen Damen 
der Arbeitsgruppe bedankten sich 
dafür, dass sie helfen konnten und 
boten auch für die Zukunft ihre 
Hilfe an.
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Eine neue E-Bike-Ladesäule in der 
Straße „Im Sack“ vervollständigt 
nun das Angebot rund ums Rad-
fahren in der Innenstadt von Baes-
weiler. Sie ergänzt ideal die bereits 
bestehende Schließfachanlage, 
die Fahrradabstellanlage und die 
Radreparatur-Servicestation am 
Kirchvorplatz. 

Die von Westenergie gesponserte 
Akku-Ladesäule besitzt 3 Fächer, 
in denen je eine Doppelsteckdose 
zur Verfügung steht. 

Zum Laden wird der Akku nach 
Herstellervorgaben vom Rad ent-
nommen und in eines der Schließ-
fächer gelegt. Nachdem das eigene 
Akku-Ladekabel mit einer der bei-
den Steckdosen verbunden wurde, 
kann die Tür ganz einfach verrie-
gelt werden. Bei fest installierten 
Akkus kann das Ladekabel direkt 
vom Fahrrad durch einen Kabelein-

Neue E-Bike-Ladesäule in der 
Innenstadt

Ein Kind verbraucht durchschnittlich ca. 5000 Wegwerfwindeln bis es 
trocken ist. Eine Anzahl, hinter der sich nicht nur viel Müll, sondern auch 
nicht zu vernachlässigende Kosten verbergen. In Deutschland werden 
pro Jahr rund 3,6 Milliarden Windeln weggeworfen, bei deren Verbren-
nung umweltschädliche Stoffe freigesetzt werden. Eine achtlos in die 
Natur geworfene Windel braucht bis zu 500 Jahre für ihre vollständige 
Zersetzung. Wegwerfwindeln sind eine praktische Erfindung, keine Fra-
ge, doch schaut man sich ihren Einfluss auf die Umwelt und ihre Zu-
sammensetzung an, kann ein Blick auf die Vorteile von Stoffwindeln 
nicht schaden. Während Wegwerfwindeln aus Kunststoffen hergestellt 
werden und teilweise bedenkliche Inhaltsstoffe wie Duftstoffe enthal-
ten, ist der Anteil an Kunststoff bei Stoffwindeln möglichst gering ge-
halten. Bambus, Hanf, Baumwolle oder Wolle wird hier als Grundmate-
rial verwendet, nur der Nässeschutz besteht aus einer dünnen Schicht 
Kunststoff. Kritisch betrachtet wird oft auch die Ökobilanz der Stoffwin-
del, die vor allem den Energie- und Wasserverbrauch genau unter die 
Lupe nimmt. Durch technische Verbesserungen bei Waschmaschinen 
und Trocknern schneidet die Stoffwindel mittlerweile aber auch in ih-
rer Ökobilanz besser ab als die Wegwerfwindel. Mit dem eigenen Nut-
zungsverhalten kann man die Ökobilanz zudem positiv beeinflussen. 

Tipps zur nachhaltigen Verwendung von Stoffwindeln: 
•	 Waschen bei 60°C (anstatt 90°C)
•	 wann immer möglich an der Luft trocknen lassen
•	 Wiederverwendung bei weiteren Kindern oder Verkauf an andere 

Eltern
•	 Bezug von Ökostrom oder Strom aus eigener PV-Anlage

Bereits in den 90er-Jahren wurden in den politischen Ausschüssen Un-
terstützungsangebote für die Verwendung von Stoffwindeln beschlos-
sen. Neben der Bezuschussung von Windelwaschdiensten, wurde ein 
Windelpaket an selbstwaschende Eltern ausgegeben. Im Laufe der Zeit 
verlor die Stoffwindel aber leider immer mehr an Beliebtheit. Aufgrund 
der aktuell wieder steigenden Nachfrage nach Stoffwindeln, möchte 
die Stadt Baesweiler die Unterstützung wiederaufleben lassen und hat 
dafür einen Fördertopf von 2.500 € eingerichtet. 

Wie erhalte ich einen Zuschuss?
Eltern können für ihren Haushalt einmalig einen Zuschuss von 50%, ma-
ximal jedoch 100 €, für die Anschaffung von Stoffwindeln erhalten. Fül-
len Sie hierzu das Formular „Stoffwindel-Zuschuss“ aus und senden Sie 
es mit der Originalrechnung der Stoffwindeln an die Stadt Baesweiler. 
Das Formular sowie weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Baesweiler unter www.baesweiler.de. Bei Fragen wen-
den Sie sich gerne an Karina Vonhögen (02401/800-375; karina.vonhoe-
gen@stadt.baesweiler.de).

Mit Stoffwindeln 
nachhaltig groß werden 

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

lass in der Tür geführt und mit der 
Steckdose verbunden werden. Zur 
Verriegelung der Tür muss dann 
nur noch eine Münze eingeworfen 
und die Tür mit dem vorhandenen 
Schlüssel verschlossen werden. 

 „Durch die zentrale Lage der E-
Bike-Ladesäule am Kirchplatz kann 
man nun einen Einkaufsbummel 
vornehmen, Pause machen oder 
anderen Erledigungen in Baeswei-
lers Zentrum nachgehen, während 
der Akku lädt“, so der Bürgermeis-
ter, der sich bei Achim Diewald für 
das Sponsoring dieser Ladesäule 
durch die Westenergie bedankte. 

Nach dem Stadtbummel oder Re-
staurantbesuch wird die Tür des 
Schließfaches wieder entriegelt, 
der aufgeladene Akku und die ein-
geworfene Münze wieder entnom-
men und los geht’s. So gelingt die 
Heimfahrt mit dem E-Bike mühelos.

(v.l.): Bürgermeister Pierre Froesch, Karina Vonhögen (Klimaschutz-
managerin Stadt Baesweiler), Achim Diewald (Westenergie)
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▼ ▼
Buchtipp von Praktikantin 
Elena Eiling 

Anna Todd: 
After Passion
In dem Buch „After Passion“ 
geht es um ein attraktives 
und vor allem sehr kluges 

Mädchen namens Tessa Young, welches an 
eine Universität zieht, um dort zu studieren. 
Ihr Leben scheint unbeschwert und perfekt, 
vor allem mit ihrem Freund Noah. 

Bis sie ihn kennenlernt: Hardin Scott – das 
komplette Gegenteil von Tessa, doch sie 
kann nicht anders als ihn zu lieben. Da ist 
eine Verbindung, das spürt sie. Sie wird nie 
wieder die sein, die sie einmal war und das 
weiß sie auch.

Das Buch ist sehr spannend und aufregend. 
Jedes Kapitel überrascht mit etwas Neuem. 
Wenn man sich in die Charaktere des Buches 
hineinversetzt, spürt man diese Aufregung 
und Spannung, als erlebe man die jeweilige 
Situation im Buch selber. 

Als Buch in der Stadtbücherei erhältlich.

Buchtipp von Michaela Steinacker

Vincent Kliesch: Auris

Da dieser Thriller eine Co-Produktion 
von Vincent Kliesch und Sebastian 
Fitzek ist, kann er ja nur gut sein!

Matthias Hegel, genannt „Auris“, hat 
das perfekte Gehör. Allein am Klang der menschlichen 
Stimme kann der forensische Phonetiker Wahrheit von 
Lüge unterscheiden. Nachdem er gerade wieder mit 
Bravour einen Fall gelöst hat, gesteht er urplötzlich den 
Mord an einer Obdachlosen, die er angeblich auf mar-
tialische Weise niedergestochen haben will. Jeder wun-
dert sich, warum gesteht er diesen Mord, jeder zweifelt 
an seiner Schuld, doch alle Details, die nur der Mörder 
kennen kann, stimmen und so geht Matthias Hegel le-
benslang ins Gefängnis… gäbe es da nicht die junge, 
hochmotivierte Podcasterin Julia Ansorge, die seinen 
Fall aufgreift und recherchiert, um die Wahrheit ans 
Licht zu bringen. Denn sie hat ein großes persönliches 
Interesse, dass der geniale Phonetiker wieder auf freien 
Fuß kommt….

Der Auftakt einer bis jetzt 3-teiligen Reihe sorgt für 
spannende Lesemomente und macht süchtig nach den 
anderen Bänden, die wir natürlich ebenfalls im Bestand 
haben, teilweise auch als eBook in der Onleihe.

Buchtipp von 
Michaela Goebels

Dörte Hansen: 
Mittagsstunde
Einfühlsam, unaufge-
regt und humorvoll 
beschreibt Dörte Han-
sen die Veränderun-

gen im Dorf Brinkebüll über die Gene-
rationen. Der fast 50jährige Ingwer zieht 
für ein Jahr zu seinen pflegebedürftigen 
Eltern in sein Heimatdorf und wird dort 
nicht nur mit den Veränderungen des 
Dorfes konfrontiert, sondern hinterfragt 
auch sein eigenes Lebenskonzept.

Ein Buch über Veränderung, Abschied, 
Weiterentwicklung und Ankommen. 
Dörte Hansen kann einfach wunderbar 
erzählen.

Geplanter Kinostart mit Charly Hübner in 
der Hauptrolle: Herbst 2022 

Als Buch oder Hörbuch sowohl unter 
unserem Dach als auch in der Onleihe 
erhältlich.

▼
 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Treff Sta dtbüchereiP

unkt

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

„All You Need is Love – 
Lennons letzte Jahre“

mit Achim Amme und dem Musiker Volkwin Müller

Dienstag, 15. März 2022, 20 Uhr
Alte Scheune, Burg Baesweiler, Eintritt: 10,- Euro

JOHN LENNON war der charismatische Kopf der Beatles. Seine musikalische Inspira-
tion und seine teils begnadeten Texte begründeten den Mythos der Fab Four. Nach 
dem Ende der Beatles nutzte John zusammen mit seiner Lebensgefährtin Yoko Ono 
seinen Ruhm für politisches Engagement. „Give Peace A Chance“ und „Imagine“ wur-
den zu Hymnen der Friedensbewegung. Und noch heute, über dreißig Jahre nach-
dem er vor seiner Wohnung in New York von einem geistig verwirrten Fan ermordet 
wurde, erreicht seine Stimme die ganze Welt.

„All You Need Is Love – Lennons letzte Jahre“ ist ein bewegender, sehr persönlicher 
Rückblick auf die Pop-Ikone John Lennon, der auch Lennons Privatleben einschließt.
Nachdem Achim Amme bereits 2015 „Lennons frühe Jahre“ in Baesweiler präsentier-
te, schließt sich nun der Kreis.

Achim Amme, Hamburger Autor, Schauspieler und Ringelnatz-Preisträger, stellt Phi-
lip Normans wegweisende Lennon-Biografie vor. Viele Original-Einspielungen ergän-
zen die Veranstaltung ebenso wie Ammes Gesang. Volkwin Müller, Singer-Songwri-
ter, sorgt mit seiner kräftig-gefühlvollen Stimme, seinem kunstvollen Gitarrenspiel, 
sowie seinem Fußschlagzeug für knisternde Live-Atmosphäre.

Eintrittskarten zum Preis von 10,- € sind ab sofort in der Stadtbücherei Baesweiler 
erhältlich. Bitte beachten Sie die gültigen Corona-Schutzbestimmungen am Veran-
staltungstag!

DIGITAL – NA KLAR!
Vortrag zum Thema:

„Digitale Angebote der Stadtbücherei Baesweiler“

Informationen rund um unsere digitalen Angebote:

•	 Nutzung des WebOpacs
•	 Onleihe, das Ausleihportal eBooks und Co.
•	 Filmfriend, das Streaming-Filmportal
•	 Freegal, Streaming für die Ohren

Freitag, 11. Februar,17.00 Uhr
Burg Baesweiler, Burgstraße 16

Eintritt frei, jedoch vorherige Anmeldung in der Stadtbücherei.
Es gelten die dann aktuellen Corona-Bestimmungen.

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei in Kooperation mit der VHS 
Nordkreis.



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

23

St
ad

tb
ü

ch
er

ei

23

An den Karnevalstagen 
vom 24.02. bis 26.02. 
ist die Stadtbücherei in 
diesem Jahr für Sie zu den 
normalen Zeiten geöffnet!

Sie haben vom Weihnachtsmann 
einen eReader geschenkt bekom-
men und sind nun auf der Suche 
nach einem großen, preisgünstigen 
eBookangebot?

Na dann werden Sie 
doch Mitglied der 

Stadtbücherei.

Für einen un-
schlagbar günsti-

gen Jahresbeitrag 
von 5 € haben Sie als 

Büchereimitglied 24/7 Zugriff auf 
die Onleihe der Region Aachen, zu 
der auch die Stadtbücherei Baes-
weiler gehört. 

Hier, in unserer digitalen Bibliothek, 
können Sie aus rund 15000 Medien 
auswählen. Von aktuellen Titeln, 
Thrillern oder Liebesromanen bis 
hin zu Sach- und Kinderbüchern, 
ist alles im Angebot. Diese können 
Sie bis zu zwei Wochen problemlos 
ausleihen.

Mit anderen elektronischen Geräten 
ist auch die Ausleihe von ePapers, 
eAudios und eVideos möglich.

…und falls Sie es doch lieber analog 
mögen: ca. 20000 Medien, also auch 
Zeitschriften, Spiele, CDs, DVDs…
und natürlich Bücher… warten in 
Ihrer Stadtbücherei auf Sie.

Schauen Sie doch einfach vorbei 
und sprechen uns an. 

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team der Stadtbücherei Baes-
weiler

	

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen 
bekannt. Wir bieten Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme 
sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. Neben dem Anlagenbau wird das 
Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung durchgeführt. 
Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und 
eine starke Kundenorientierung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung an karriere@eltropuls.de

Ingenieure
Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb

Techniker und Gesellen 
Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, Elektronik, 
Mechanik, Montage

Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich 
Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik

Servicetechniker 
für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen bekannt. Wir bieten 
Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. 
Neben dem Anlagenbau wird das Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung 
durchgeführt. Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und eine 
starke Kundenorientierung. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 - Ingenieure (Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb)

 - Techniker und Gesellen (Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, 
 Elektronik, Mechanik, Montage)

 - Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich (Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik)

 - Servicetechniker für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre Bewerbung an karriere@
eltropuls.de

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team
Sta dtbücherei
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Inspirierend, informativ und inno-
vativ – so stellt sich das neue VHS-
Programm mit rund 500 Online-, 
Flexi- und Präsenz-Veranstaltungen 
dar und stimmt mit seinem Titelmo-
tiv auf den herannahenden Früh-
ling ein. 

Die letzten zwei Jahre haben allen 
viel abverlangt. Für viele galt es 
Homeoffice neben Homeschooling 
zu organisieren bzw. die fehlende 
Kinderbetreuung zu kompensieren. 
Durch weniger Bewegung entstan-
den mehr orthopädische Leiden 
und durch die eingeschränkten 
persönlichen Kontakte fühlen sich 
viele Menschen einsam. Um das Le-
ben wieder in Balance zu bringen, 
hat die VHS ihr Gesundheitsange-
bot weiter ausgebaut. Ein Highlight 
ist das 8-wöchige Achtsamkeits-
training „Mindfulness-Based Stress 
Reduction nach Jon Kabat-Zinn“, 
mit dem durch theoretisches Wis-
sen um die Entstehung von Stress 
sowie durch Meditation, Yoga und 
Körperarbeit Methoden zur bes-
seren Stressbewältigung erlernt 
werden. Darüber hinaus bietet die 
VHS eine Vielzahl an Angeboten für 
Rücken- und Kräftigungstrainings 
sowie Entspannungstechniken an. 
Wer denkt, Yoga ist gleich Yoga hat 
sich getäuscht. Während zum Bei-
spiel Yin Yoga eher passiv ist und 
den entspannenden Aspekt des 
Yoga fokussiert, zielen z.B. Hatha 
Yoga und Vinyasa Flow Yoga auch 
auf Kräftigung ab. Speziell und 
durchaus sportlich herausfordernd 
ist FeetUp®-Yoga, bei dem mit Hilfe 
eines speziellen Kopfstandhockers 
auch Umkehrhaltungen und damit 
verbundene Übungssequenzen un-
terstützt werden. Für eine Beratung, 
um den richtigen Kurs zu finden, 
kann man sich an die Fachbereichs-
leitung Daniela Freiberger wenden 
(Tel.: 02404 906313).

Für das kollaborative Arbeiten in 
digitalen Zeiten ist „OneNote“ das 
ideale Tool für die Entwicklung, 
Umsetzung und Dokumentation 
von Projekten. Auch ist es wichtig, 

sich bei Online-Meetings von seiner 
besten Seite zu präsentieren. Hierzu 
gehören richtige Ausleuchtung und 
Hintergrund sowie Stimmtraining. 
Erfolgreiche Präsentationen zeich-
nen sich durch das Erzählen von 
Geschichten aus. Um die ungeteilte 
Aufmerksamkeit der Zuhörer*innen 
zu gewinnen, können Präsentati-
onen mit „Prezi“ spannend visua-
lisiert werden. Einen Internetshop 
aufzubauen und darüber erfolg-
reich seine Ware zu verkaufen, er-
lernt man in dem Lehrgang E-Com-
merce-Manager*in, der mit einem 
IHK-Zertifikat abschließt. Die Fach-
bereichsleitung Petra Kleinschmidt 
berät Sie zu allen Angeboten der 
beruflichen Bildung einschließlich 
IT-Kurse (Tel.: 02401 9300221). Für 
alle Zugewanderten, die die deut-

sche Sprache erlernen möchten, 
bietet die VHS Nordkreis Aachen 
ein großes Angebot an Deutsch als 
Fremdsprache und Integrationskur-
sen. Bitte wenden Sie sich für eine 
Beratung an Dr. Markus Beek (Tel.: 
02405 42581-76). Sprachen sind 
das Tor zur Welt und häufig ein ent-
scheidendes Auswahlkriterium hier 
im Dreiländereck für einen neuen 
Job. (Business) English, Französisch, 
Spanisch, Italienisch und Niederlän-
disch bis zum Muttersprachniveau 
können als Kompaktangebote, wö-
chentlicher Gruppenkurs oder auch 
im Einzelunterricht erlernt werden. 
Für Informationen zu Fremdspra-
chen und kulturellen Bildung steht 
Ihnen Dr. Petra Schürgers telefo-
nisch unter 02406 666414 zur Ver-
fügung.

Im kulturellen Bereich bietet die 
VHS in Kooperation mit dem Schaf-
frath Haus wieder Führungen durch 
das Künstleratelier an. Neue An-
gebote wie die Schreibwerkstatt, 
eine Vortragsreihe zum Maler des 
modernen Lebens Édouard Manet 
und eine hochkarätige Online-
Vortragsreihe zu Dante, Casanovas 
Deutschlandreisen, dem Schicksal 
jüdischer Künstler etc. runden das 
Programm ab.

In 2022 stehen in verschiedenen 
Bundesländern, aber auch in Eu-
ropa entscheidende Wahlen an. 
Die VHS beleuchtet die franzö-
sische Präsidentschaftswahl, die 

schlimmstenfalls nach dem „Bre-
xit“ einen „Frexit“ mit sich bringen 
könnte. Dass noch immer viele 
Fragen zur Terrorgruppe „National-
sozialistischer Untergrund“ (NSU) 
unbeantwortet sind, erläutert Prof. 
Dr. Tanjev Schultz in „Kein Schluss-
strich – NSU und rechter Terror in 
Deutschland“. Beim Vortrag „Inside 
Afghanistan “ vermittelt Yasim Ama-
nat bedrückende Einblicke in ein 
Land, das nicht zur Ruhe kommt. 
Dass sich durch kriegerische Aus-
einandersetzungen, Armut, Per-
spektivlosigkeit und zunehmend 
auch durch den Klimawandel mehr 
Menschen auf die Flucht begeben, 
erläutert Prof. Dr. Dr. Alexander 
Lohner. Zusammen mit dem Ge-
schichtsverein Baesweiler geht die 
Referentin Beatrix Wolters in dem 
Vortrag „Der gute Ariseur“ der Ge-
schichte eines Geschäftshauses in 
einer niederrheinischen Kleinstadt 
nach, das durch seine hochmo-
derne Architektur glänzte und von 
dem jüdischen Kaufmann David 
Katzenstein betrieben wurde. In „So 
lebten die Bergmannsfamilien in 
den 1950er Jahren“ können Sie an 
zwei Vortragsabenden vergnüglich 
in die Vergangenheit der Zechen in 
unserer Region eintauchen. Fragen 
zu dem Angebot Politik und Gesell-
schaft beantwortet Ihnen Jana Bla-
ney (Tel.: 02404 906314).

Im neuen VHS-Programm gibt es 
viel zu entdecken. Die VHS Nord-
kreis Aachen freut sich auf Ihren 
Besuch!

Anmeldungen nimmt die VHS te-
lefonisch unter 02404 9063-0, per 
E-Mail unter info@vhs-nordkreis-
aachen.de oder online unter www.
vhs-nordkreis-aachen.de entgegen.
Die Programmhefte liegen in den 
VHS-Geschäftsstellen, Rathäusern, 
Stadtbüchereien und vielen Apo-
theken aus, digital finden Sie es zum 
Download auf der VHS-Homepage. 
Das Semester startet am Montag, 7. 
Februar 2022.

2-G-Regelung bzw. 2-G-Plus als 
Voraussetzung zur Teilnahme an 
einer Veranstaltung.

Für die Teilnahme an einer Veran-
staltung müssen Sie in Verbindung 
mit Ihrem gültigen Personalaus-
weis nachweisen, dass Sie vollstän-
dig geimpft oder genesen sind. In 
Sportkursen im Innenbereich und 
beim Singen müssen Sie zusätzlich 
einen aktuellen negativen Test vor-
legen. Bitte bringen Sie stets Ihren 
Impf- /Genesenennachweis (gelber 
Impfausweis oder digitales Impfzer-
tifikat) und ggf. Testnachweis mit.

Aktuelle Zutritts- und Hygienere-
geln finden Sie immer auf der VHS-
Homepage.

Die VHS Nordkreis Aachen läutet ihr neues Frühjahrsprogramm ein!
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 08.02.2022 bis 28.03.2022

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

	
Wann?	 Was ?	 Wo ?
08.02.2022	 Yoga 50 plus	 Baesweiler, Seniorenresidenz Am Carl-Alexander-Park
08.02.2022	 Pilates	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
08.02.2022	 Wassergymnastik für Frauen 50 plus	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
09.02.2022	 Yoga mit dem FeetUp®	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
09.02.2022	 Qigong zur Stressbewältigung für Fortgeschrittene	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
10.02.2022	 Bauch, Beine, Po, Rücken	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
10.02.2022	 Wassergymnastik für Frauen und Männer 60 plus	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
10.02.2022	 Englisch - noch mal von Anfang an - (A1), ab Lektion 9	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
10.02.2022	 Yin-Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
10.02.2022	 Französisch für Anfänger*innen mit geringen Vorkenntnissen (A1), 	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4105
	 ab Lektion 3
10.02.2022	 Mit Leichtigkeit durchs Leben - den inneren Stress besiegen	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
10.02.2022	 Englisch (B1.1), ab Lektion 9	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
11.02.2022	 Vortrag: "Digital - na klar!"	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
11.02.2022	 Yin-Yoga weekend chill - entspannt ins Wochenende	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
12.02.2022	 RUHE-INSEL - eine "Kurzkur" für Frauen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
14.02.2022	 Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
17.02.2022	 MBSR Schnupperworkshop - Achtsamkeitstraining 	 Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
	 für Einsteiger*innen	
19.02.2022	 Energize your life - Entspannung pur	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
19.02.2022	 Vinyasa Flow Yoga: Inner Fire	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
03.03.2022	 Lerngymnastik für Vorschulkinder	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
05.03.2022	 Aroma Yoga Flow	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
08.03.2022	 Faszientraining	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
15.03.2022	 Musikalische Lesung: "All You Need is Love - Lennons letzte Jahre"	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
16.03.2022	 Flexi-Kurs: Wenn es mir gut geht - geht es auch meinem Kind gut!	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
17.03.2022	 Vortrag: Der gute Ariseur?	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
18.03.2022	 Frühlingsgrüße aus Papier: Karten und Verpackungen	 Baesweiler -Die Adresse wird nach Anmeldung bekannt gegeben!
	 individuell gestalten
19.03.2022	 Rücken-Yoga - Alles eine Frage der Haltung	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
19.03.2022	 Yoga für zu Hause	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
21.03.2022	 Natur erleben im CarlAlexanderPark	 Treffpunkt: Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus

Die Filament-Technik Gesellschaft für 
technische Garne mbH & Cie. KG ist in 
Deutschland eines der führenden Unter-
nehmen in der Veredelung von technischen 
Garnen und wurde vor über 40 Jahren in 
Baesweiler gegründet.

Heute gehören zur FILTEC Unternehmens-
gruppe noch zwei hundertprozentige Toch-
tergesellschaften:

• Kamenzer Zwirnerei in Kamenz (bei 
Dresden) und 

• Filtec Precise in Tabor City (North Caro-
lina / USA).

Aktuell beschäftigen wir in unserer Unter-
nehmensgruppe mehr als 150 Mitarbeiter 
und sind ständig auf der Suche nach neuen 
Talenten…wie Ihnen!

Ihre Aufgaben:

Während der 3-jährigen Ausbildung zum Industriekauf-
mann (m/w/d)
• Werden Sie ein Allrounder im kaufmännischen Bereich.
 Bei uns lernen Sie die vielfältigen Möglichkeiten  
 kennen, die Ihnen der kaufmännische Beruf eröffnet,  
 denn bei uns durchlaufen Sie mehrere Bereiche des  
 Unternehmens, wie 
 z. B. Vertrieb, Einkauf, Personalwesen, Finanz- und  
 Rechnungswesen, sowie der Produktion.
• In den verschiedenen Bereichen beschäftigen Sie sich  
 unter anderem mit der Organisation, Verwaltung und  
 Steuerung der Betriebsabläufe
• Sie lernen in abteilungsübergreifenden Projekten be-
 triebswirtschaftliche Vorgänge besser zu verstehen.
• Außerdem erlernen Sie, die Prozesse zu analysieren  
 und wirtschaftliche Entscheidungen zu treffen.

Ihr Profil:

• Abitur oder Fachhochschulreife liegen vor oder  
 werden bald erworben.

• Mathe und die Arbeit mit Zahlen machen Ihnen  
 Spaß sowie ein sicherer Umgang mit der engli- 
 schen Sprache sind Ihnen vertraut.

• Mindestens befriedigende Leistungen in den 
 Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch.

• Sie kennen sich mit PCs aus und sind sicher im  
 Umgang mit den gängigen Programmen.

• Wir legen außerdem sehr viel Wert auf eine hohe  
 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Motivation.

Anschrift:
Filament-Technik GmbH & Cie. KG
Personalabteilung (Ausbildung)
Hermann-Hollerith-Str. 13, 52499 Baesweiler

Wir suchen zum August 2022 für unseren Standort in Baesweiler

Auszubildende als Industriekaufmann (m/w/d)
 Fachrichtung Textiltechnik

Bewerbung:
Spricht Sie unsere Ausbildung an?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an „Bewerbung@filament-technik.de“, oder aber auch 
gerne per Post an die oben genannte Adresse.
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In jedem Haushalt fällt „Elektro-
schrott“ an. Dazu gehören alle 
(defekten) Geräte, die über ein Ka-
bel oder eine/n Batterie/Akku mit 
Strom versorgt werden, zum Bei-
spiel alte Kaffeemaschinen, defekt 
oder ausgemustert, Handys, die ge-
gen neuere Modelle ausgetauscht 
werden, Toaster, die nicht mehr 
funktionieren und größere Geräte 
wie Staubsauger, Waschmaschinen 
oder Kühlgeräte, die streiken. Rund 
20 kg Elektroaltgeräte pro Kopf und 
Jahr werden in der Bundesrepublik 
Deutschland registriert! 

Elektroaltgeräte fachgerecht ent-
sorgen
Alte Elektrogeräte durften bisher 
und dürfen auch in Zukunft auf gar 
keinen Fall über die Restmülltonne 
entsorgt werden. Ebenfalls nicht 
erlaubt und damit illegal ist die Ent-
sorgung von Elektrogeräten
•	 in der gelben Tonne/ im gelben 

Sack
•	 durch Abgabe an Schrott-Händ-

ler und Altmetall-Sammler sowie 
selbstverständlich nicht

•	 im öffentlichen Raum (z. B. Wald, 
Straßenrand).

Verbraucher*innen sind gesetzlich 
verpflichtet, Elektrogeräte fachge-
recht zu entsorgen. Sie müssen da-
für alle Altgeräte aktiv der Wieder-
verwertung übergeben! Die gute 
Nachricht: die Abgabe von Elektro-
altgeräten ist so gut wie in jedem 
Fall unentgeltlich. 

Die Einzelheiten regelt das Elekt-
roG in der neuen Fassung, die am 
03.01.2022 in Kraft getreten ist. 
Durch das Recycling von Altgerä-
ten werden natürliche Ressourcen 
geschont. Denn Elektroschrott 
enthält wertvolle Metalle wie Ei-
sen, Stahl, Kupfer, Aluminium und 
Messing sowie seltene Erden. Wer-
den diese Stoffe entnommen und 
der Wiederverwertung zugeführt, 
können daraus neue Produkte pro-
duziert werden. Auch Kunststoffe 
sind zum Teil wiederverwertbar. 
Außerdem enthalten manche Elek-
trogeräte Schadstoffe wie zum Bei-
spiel Quecksilber. Wer ausgediente 
Geräte unsachgemäß entsorgt, 
schadet der Umwelt und riskiert 
Bußgelder. 

Elektro-Geräte wie bisher kosten-
los im Geschäft abgeben 
Verbraucher*innen konnten schon 
bisher bestimmte Altgeräte kosten-
los im (Fach)Handel abgeben. Vor-
aussetzung war, dass der Fachhan-
del mindestens 400 Quadratmeter 
Verkaufsfläche für Elektrogeräte 
aufwies. 

Diese Regelungen gelten weiterhin. 
Kleine Geräte bis 25 cm Kantenlän-
ge – wie zum Beispiel Fitnesstra-
cker, Smartphones, Rasierer und 
Zahnbürsten – (maximal 3 Stück 
pro Geräteart und insgesamt nicht 
mehr als 5 Stück pro Abgabe) kön-
nen unentgeltlich im Fachmarkt ab-
gegeben werden, ohne dass gleich-
zeitig ein Neukauf stattfinden muss 
(0:1 Rücknahme). 

Beim Verkauf eines größeren Gerä-
tes, wie zum Beispiel einer Wasch-
maschine oder eines Kühlschran-
kes, müssen Fachmärkte das alte 
Gerät ebenfalls kostenfrei zurück-
nehmen (1:1 Rücknahme). 

Diese Angebote nutzen bisher lei-
der nicht viele Konsument*innen: 
Nach Angaben der Deutschen 
Umwelthilfe haben Händler in 
Deutschland im Jahr 2020 nur rund 
200.000 Tonnen Altgeräte einge-
sammelt, obwohl mehr als 2,8 Mil-
lionen Tonnen Neugeräte verkauft 

worden seien. Deshalb wurden die 
Fachmärkte gesetzlich verpflichtet, 
selbst die Kund*innen aktiv zu in-
formieren und vor Ort deutlich da-
rauf hin zu weisen, dass und welche 
Elektroaltgeräte kostenfrei abgege-
ben werden können.

Neue Rücknahmepflichten für 
den Online-Handel mit Elektro-
geräten:
Hier gibt es ab dem 1. Juli 2022 eine 
Verbesserung für Käufer*innen: 
Auch Online-Händler müssen bei 
jedem Kauf von Neugeräten die 
kostenlose Abholung und Entsor-
gung der Altgeräte anbieten. Die 
Käufer*innen können direkt bei 
der Lieferung des neuen Gerätes 
das Altgerät kostenfrei „an der 
Haustür“ abholen lassen. Das gilt 
für große Elektrogeräte über 50 
cm Kantenlänge. Für kleinere Alt-
geräte müssen Online-Händler in 
zumutbarer Entfernung Rückga-
bemöglichkeiten für Kund*innen 
einrichten. 

Online-Kund*innen müssen schrift-
lich und deutlich auf diese Mög-
lichkeiten hingewiesen werden. 
Die Händler dürfen dabei nicht auf 
kommunale Wertstoff- und Recyc-
linghöfe oder Entsorgungsanlagen 
verweisen.   

Rücknahmepflichten zukünftig 
auch für Supermärkte:
Ab dem 1. Juli 2022 müssen auch 
Supermärkte, die Lebensmittel auf 
einer Gesamtverkaufsfläche von 
mindestens 800 Quadratmetern 
verkaufen und mehrmals im Kalen-
derjahr oder dauerhaft Elektro- und 
Elektronikgeräte anbieten, Rück-
nahmestellen einrichten. Damit ist 
dann auch der Lieblingsdiscounter 
um die Ecke in der Pflicht, Altgeräte 
anzunehmen! 

Quelle: PlanE https://e-schrott-entsorgen.org/plan-e-sei-ein-teil.html

Die Entsorgungszentren in der 
Region als öffentlich-rechtliche 
Sammelstellen:
Alle Elektroaltgeräte, die in Privat-
haushalten verwendet wurden, 
dürfen an den Entsorgungszentren 
der AWA GmbH kostenlos abgege-
ben werden.

Weitere Möglichkeiten zur Ent-
sorgung von Elektro-Altgeräten 
in Baesweiler: 
Kleinere Elektro-Altgeräte bis 50 cm 
Kantenlänge (keine Monitore und 
Geräte mit Lithium-Ionen-Akkus) 
können bequem und kostenlos auf 
dem Recyclinghof der RegioEnt-
sorgung AöR in Beggendorf ent-
sorgt werden. Das Schadstoffmobil 
nimmt ebenfalls Elektrokleingeräte 
bis 30 cm Kantenlänge (keine Moni-
tore und Geräte mit festverbautem 
Akku) kostenlos entgegen. 

Elektro-Altgeräte, bei denen schon 
eine Kantenlänge größer als 50 cm 
ist, können - mit Ausnahme von 
Elektrogroßgeräten, wie Waschma-
schinen, Kühltruhen, Kühlschrän-
ken - kostenlos auf dem Recycling-
hof der RegioEntsorgung AöR in 
Beggendorf entsorgt werden oder 
auch wie Elektrogroßgeräte über 
einen Sperrgut-Termin bei der Re-
gioEntsorgung AöR kostenlos zur 
Abholung angemeldet werden.

Wichtige Hinweise zum Schluss: 
Auch Verbraucher*innen werden 
in die Pflicht genommen: Vor der 
Entsorgung müssen alle Batterien 
oder Akkus nach Möglichkeit ent-
nommen werden, jedoch so, dass 
die Geräte dabei nicht zerstört wer-
den. Batterien und Akkus können 
beim Handel, auf dem Recycling-
hof der RegioEntsorgung AöR in 
Beggendorf, an den Entsorgungs-
zentren und am Schadstoffmobil 
abgegeben werden. Beschädigte 
Lithium-Ionen-Akkus / Batterien 
werden aufgrund der Brandgefahr 
ausschließlich am Entsorgungszen-
trum Warden angenommen. 

Geräte mit fest verbauten Akkus 
werden an den Sammelstellen ge-
trennt entgegengenommen. Da-
durch werden Brände und Unfälle 
durch defekte Akkus vermieden. 
Ebenso müssen Lampen - wenn 
bauseits möglich - aus den Leuch-
ten entnommen werden, bevor sie 
abgegeben werden! Lampen wer-
den an den Annahmestellen geson-
dert gesammelt, um die Wiederver-
wertung zu ermöglichen.

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei der Abfallberatung der AWA 
GmbH unter Telefon: 02403/ 8766-
353 oder www.abfallberatung@
awa-gmbh.de

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Entsorgung von Elektroaltgeräten
Welche (neuen) Regelungen gelten für Verbraucher*innen?
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2022 werden alle Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich dienstags abgefahren:

Samstag	 12. Februar 2022	 Bezirke V7
Achtung!!! ... am Samstag, dem 12. Februar 
2022 sammelt die St. Willibrordus-Schützenbru-
derschaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 
7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und 
Teile von Beggendorf), so dass dann die Papier-
abholung im Rahmen der allgemeinen städti-
schen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 15. Februar 2022	 Bezirke 2
Dienstag	 22. Februar 2022	 Bezirke 9, 10
Mittwoch	 02. März 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Rosenmontag!
Dienstag	 08. März 2022	 Bezirke 5, 6
Dienstag	 15. März 2022	 Bezirke 2, 7
Dienstag	 22. März 2022	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 29. März 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 05. April 2022	 Bezirke 5, 6
Samstag	 09. April 2022	 Bezirke V7
Achtung!!! ... am Samstag, dem 09. April 2022 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
- Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2022 werden die Abfuhrbezirke 
1,3,4,5 sowie die Bezirke 8, 9, 10 in einem 
14-tägigen Rhythmus dienstags und die 
Abfuhrbezirke 2,6,7 in einem 14-tägigen 
Rhythmus freitags abgefahren.

Dienstag	 15. Februar 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 18. Februar 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 22. Februar 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Mittwoch	 02. März	 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Verschiebung 1 Tag nach hinten wegen Rosenmontag!
Samstag	 05. März	 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Verschiebung 1 Tag nach hinten wegen Rosenmontag!
Dienstag	 08. März	 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 15. März 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 18. März 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 22. März 	2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 29. März 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 01. April 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 05.April 2022	 Bezirke 8, 9, 10

Das AWA-Schadstoffmobil 
kommt wieder am Mittwoch, 
dem 23. März 2022
Bitte beachten Sie die un-
ten aufgeführten Stand-
zeiten, denn das Abstel-
len von Schadstoffen 
außerhalb der Annahme-
zeiten ist streng verboten, 
da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunrei-
nigungen von Boden und 
Wasser verursacht wer-
den können. Derartiges 
Handeln wird mit hohen 
Bußgeldern bestraft!

16:00 - 18:00 Uhr	 Baesweiler:	 Max-Beckmann-Straße		
		  (Parkplatz  gegenüber dem Sportplatz)
				  
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zei-
ten, die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für 
das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 
Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsor-
gungszentrum Warden, Mariadorferstraße 2, 52249 Eschweiler.

Annahme:	 Montag - Freitag 	 08:00 – 17:00 Uhr
	 Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, 
den Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Ent-
sorgung GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfü-
gung.

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Die Windeltonne
Ein besonderer Service für Familien mit 

Wickelkindern und Personen mit Inkontinenz

Für Familien mit mehreren Kindern im Windelalter und Personen 
mit Inkontinenz bietet die Stadt Baesweiler seit geraumer Zeit den 
Service eines zusätzlichen 80-l-Abfallbehälters, der sog. Windel-
tonne, an.  

Die Jahresgrundgebühr für diese Tonne ist mit 9,72 € besonders 
günstig. Jede Entleerung kostet darüber hinaus 3,94 €. Dabei kann 
man frei entscheiden, wie oft man die Windeltonne zur Abfuhr be-
reitstellt.

Die Windeltonne trägt somit zu einem familienfreundlichen Um-
feld bei. Gleichzeitig wird die häusliche Pflege unterstützt und 
pflegende Angehörige werden finanziell entlastet.   

Voraussetzung für die Bewilligung eines zusätzlichen 80-l-Abfall-
behälters ist, dass auf dem Grundstück bereits Restabfallbehälter 
gemeldet sind.

Für die Nutzung der Windeltonne ist eine Vorauszahlung auf die 
Abfallgebühr zu leisten. Diese wird, dem Verfahren bei der Rest-
mülltonne entsprechend, im Folgejahr mit den Leerungen ver-
rechnet, die tatsächlich angefallen sind. 

Die Windeltonne kann bequem - telefonisch oder online - bei der 
RegioEntsorgung AöR beantragt werden. Den Nachweis für die Er-
forderlichkeit eines zusätzlichen Abfallbehälters  - bei Haushalten 
mit mehreren Kleinkindern werden die Geburtsdaten der Kinder, 
bei Personen mit Inkontinenz die ärztlichen Atteste benötigt - sen-
den Sie bitte an die Steuerabteilung der Stadt Baesweiler, Rathaus 
Setterich, An der Burg 3, oder per Email an steuerabteilung@stadt.
baesweiler.de. Für weitere Informationen steht Ihnen Melanie Kloß 
unter der Telefonnummer 02401 / 800577 zur Verfügung.

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Änderung bei der Entsorgung 
von Gartenabfällen

Die Gremien der RegioEntsorgung 
haben Anfang Oktober des ver-
gangenen Jahres beschlossen, im 
gesamten Verbandsgebiet bei der 
Grünschnitt-Straßensammlung 
ab dem 01.01.2022 einheitlich nur 
noch Bündel und handelsübliche 
Kraftpapiersäcke zuzulassen. Um-
leerbehältnisse, wie z.B. Körbe, 
Kartons, Kunststoffwannen und 
Pop-up-Behälter, werden nicht 
mehr entleert. Ein entsprechender 
Hinweis befindet sich bereits im 
Abfallkalender für das Jahr 2022. 

Diese aus Gründen des Arbeits-
schutzes notwendige Änderung 
wird jedoch erst nach einer groß-
zügigen Übergangszeit von ei-
nem halben Jahr zum 01.07.2022 
umgesetzt und gilt daher für die 
Grünschnitt-Straßensammlung 
am 09.09.2022, 21.10.2022 und 
18.11.2022. Bündel, Kraftpapiersä-
cke und andere Behältnisse werden 
jedoch nur mitgenommen, wenn 
das zulässige Gewicht von 20 kg 
nicht überschritten wird.

Zu den Grünschnitt-Straßen-
sammlungen in der Übergangs-
zeit, also am 08.04.2022 und 
29.06.2022, können somit neben 
gebündeltem Grünschnitt und 

Kraftpapiersäcken auch noch Um-
leerbehältnisse zur Abfuhr bereit-
gestellt werden. 

Die gebührenpflichtigen Kraftpa-
piersäcke können zu einem Preis 
von 1,00 € erworben werden. Die 
Ausgabestellen für Kraftpapiersä-
cke entnehmen Sie bitte dem Ab-
fallkalender.

Weiterhin gilt, dass bei der Grün-
schnittstraßensammlung nur mit 
Naturkordel gebündelte Garten-
abfälle (max. 1 m lang, max. 10 cm 
Astdurchmesser; Höchstmenge 
1,5 m³ pro Grundstück) mitgenom-
men werden. 

Neben den Grünschnitt-Straßen-
sammlungen besteht die Mög-
lichkeit, Gartenabfälle in gebüh-
renpflichtigen Kraftpapiersäcken 
ganzjährig zu den Abfuhrterminen 
für Bioabfallbehälter zur Abholung 
bereitzustellen.

Alternativ können die Gartenab-
fälle zum Recyclinghof der Re-
gioEntsorgung AöR in der Stadt 
Baesweiler, Beggendorfer Straße, 
gebracht werden. Auch hier ist die 
Anlieferung bis zu 1,5 m³ pro Tag 
gebührenfrei.
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Riesenfest mit Kaiser Karl und Feuerwerk zur Jahrtausendfeier
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Spektakel mit historischem Hin-
tergrund
Welches Ereignis mit der „Jahrtau-
sendfeier“ eigentlich begangen 
wurde, das war selbst manchen 
Historikern damals nicht geläufig. 
Deshalb gab der preußische Mi-
nister für Wissenschaft, Kunst und 
Volksbildung mit Leitsätzen die 
Zielrichtung vor: „Der tiefere Sinn 
der Feiern liegt darin, dass das Jahr 
925 das Geburtsjahr des deutschen 
Nationalstaates geworden ist. Dies 
geschah durch den restlosen An-
schluss aller linksrheinischen Stäm-
me vor tausend Jahren unter König 
Heinrich I. an das Ostfrankenreich.“ 
Das war es also! Die Feiern sollten 
eine Demonstration des einigen 
Deutschlands sein. Man wollte ein 
Zeichen setzen gegen die augen-
blicklichen Besatzungsmächte im 
Rheinland. Das richtete sich spezi-
ell gegen Frankreich. Aus diesem 
Grund befürchtete der Regierungs-
präsident auch Unruhen. Die gab es 
aber in Baesweiler nicht, wie Bür-
germeister Ferdinand Hahn pflicht-
gemäß dem Landrat meldete, hier 
wurde nur prunkvoll gefeiert. 

Vereine machen mit
Schon frühzeitig hatte der Bürger-
meister alle Baesweiler Vereine zur 
Mitgestaltung des Tages eingela-

Stadtarchiv 
Sprechstunde

Die Sprechstunde im Stadtar-
chiv findet auf Anfrage statt. Ter-
mine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

den. Nach seiner Vorstellung sollte 
ein Festzug aus Herolden zu Pferd 
und zu Fuß, aus Musikkapellen und 
Wagengruppen bestehen. Sie alle 
sollten historische Begebenheiten 
darstellen.  Die besten Gruppen 
aus dem Festzug sollten mit einem 
Preis bedacht werden. 

Keine Festschrift
Lehrer Werner Reinartz, der auch 
Redakteur der „Geilenkirchener 
Heimatblätter“ war, bot dem Ge-
meinderat an, eine historische 
Festschrift mit der Schlacht bei 
Baesweiler 1371 und zu bedeuten-
den Ereignissen der Ortsgeschichte 
anzufertigen. Das allerdings lehnte 
der Bürgermeister wegen der Kos-
ten für die Gemeinde ab. Zuschüsse 
von anderen staatlichen Stellen wa-
ren nicht zu erwarten, diese Mittel 
flossen nämlich samt und sonders 
in aufwendige Ausstellungen nach 
Aachen und Köln. Die Teilnehmer 
in Baesweiler mussten ihre histori-
schen Trachten auf eigene Kosten 
anfertigen, aber alle machten be-
geistert mit, wie die historischen 
Fotos zeigen.

Festzug am Morgen
Am Sonntag, den 10. Mai 1925, be-
gann die Veranstaltung mit einem 
Umzug am frühen Morgen um 6 

Uhr. Die Teilnehmer starteten am 
Hotel Dautzenberg, der Weg führ-
te nach Beggendorf, zurück nach 
Baesweiler die Breite Straße ent-
lang, nach Oidtweiler und zurück 
zum Reyplatz. Das geschah, wie es 
sich „zum Wecken“ gehört, mit viel 
kräftiger Musik der Trommler- und 
Spielvereine aus den Ortsteilen, die 
zusätzlich von „Herolden“ mit Fan-
farenklängen angekündigt wurden. 

Höhepunkt: Kaiser Karl am Feu-
erwehrturm
Am Nachmittag fand dann der 
eigentliche Festumzug mit Pro-
gramm statt, wie die Originalauf-
nahmen zeigen, unter großer Be-
teiligung der Baesweiler Bürger. 
Endstation war die Festwiese am 
Feuerwehrturm. Und hier präsen-
tierte sich mit Bart und Kaiserkrone, 
begleitet von Lanzenreitern, Kaiser 
Karl der Große, dargestellt vom 
Landwirt Jakob Dohms aus der 
Maarstraße. Feierlich zeigten zwei 
Knappen zur Huldigung durch das 
Volk die Reichsinsignien mit Kai-
serzepter und Reichsapfel. Erstaunt 
fragen wir uns, was hat Kaiser Karl 
mit dem Jubiläum von 925 zu tun? 
Hier hätte doch König Heinrich I. 
sich darstellen müssen! Aber, wer 
kannte schon König Heinrich, wo-
gegen Kaiser Karl allen Baesweilern 

aus dem Schulunterricht bekannt 
war. Und so ganz falsch ist der Aus-
tausch nicht: Ohne Kaiser Karl hätte 
es König Heinrich und sein Franken-
reich nicht gegeben.

Theater und Feuerwerk zum Ab-
schluss
Auf einer Freilichtbühne führten 
anschließend die Theaterverei-
ne von Baesweiler, Beggendorf 
und Oidtweiler den III. Akt aus 
den „Meistersingern“ auf.  Ein Si-
gnalschuss kündete dann den 
Abschluss des Festtages und den 
Anfang des Feuerwerks an. Mit 
Bombenschwärmern und Teufelsra-
keten, so die Beschreibung von Au-
genzeugen, begann es und endete 
mit einer brillanten Fächerpalme in 
Gold- und Silberregen. Dazu wurde 
die Umgebung in rot und grün be-
leuchtet. Man möchte dabei gewe-
sen sein! Zumal dieses Jahr zu Sil-
vester 2021/22 kaum ein Feuerwerk 
zu sehen war.

Wir Baesweiler feiern gern. Das ist jetzt aber leider das Gegenteil von dem, was uns in der Corona-Pandemie weiterhilft. Große Kulturveranstaltungen sind 
nicht möglich. Versetzen wir uns also in eine andere Zeit. 

Vor fast hundert Jahren, am 10. Mai 1925, war das anders. Ganz Baesweiler war auf den Beinen, wie man auf den Bildern sieht. Hunderte Menschen standen 
dicht gedrängt am Platz vor der Kirche St. Petrus, aus der Richtung Maarstraße kamen geschmückte Kutschengespanne, am Feuerwehrturm präsentierte sich 
ein Kaiser mit Gefolge und am alten Rathaus zogen blumenbekränzte junge Frauen vorbei. Welch ein Schauspiel! Was war der Anlass?

Hunderte Zuschauer in Baesweiler bei der prunkvollen Jahrtausendfeier 1925
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Altersjubiläen
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein schöner Brauch, Altersjubilare 
zu ehren. Die Altersjubilare werden kurz vor ihrem 80. Geburts-
tag persönlich mit der Frage angeschrieben, ob eine Gratulation 
erwünscht ist. Gerne kann eine Anmeldung auch eigenständig 
erfolgen. Altersjubilare die einem Besuch zugestimmt haben, er-
halten ab der Vollendung des 80. Lebensjahres jährlich eine per-
sönliche Glückwunschkarte des Bürgermeisters. Zum 80., 85., 90. 
und zu allen folgenden Geburtstagen werden die Altersjubilare 
besucht. 

Außerdem erhalten die Jubilare Glückwunschschreiben der Städ-
teRegion Aachen. Auf Wunsch erfolgt zudem eine jährliche Ver-
öffentlichung der Geburtstage im Stadtinfo der Stadt Baesweiler 
und in der Tageszeitung (AZ/AN - Nordkreis). Die Entscheidung 
über einen Besuch und die Veröffentlichung bzw. Weitergabe der 
Daten kann individuell gestaltet werden. Anmeldungen nimmt 
Frau Anika Bach, Zimmer 4, im Rathaus Setterich, An der Burg 3, 
(nach Terminvereinbarung) entgegen.

info

Baesweiler Tennis Club
Wie aus Mannschaftsmitgliedern Freundinnen werden

Der BTC bedankt sich für das Engagement von Hanna Ophoven und 
Silva Jaeger und wünscht ihnen weiterhin viel Erfolg für die Zukunft.

Auch im Jahr 2021 musste der Baesweiler Tennis Club (BTC) sich von zwei 
talentierten Nachwuchs-Tennisspielerinnen aus Altersgründen verabschie-
den. Hanna Ophoven und Silva Jaeger haben die Juniorinnen-Mannschaft 
des BTC über viele Jahre hinweg nicht nur mit ihren spielerischen Talenten 
bereichert, sondern auch zu einem starken Teamgeist beigetragen. Beide 
Spielerinnen setzen nun ihre Karriere in der Damenmannschaft des Erwach-
senenbereichs fort, um dort hoffentlich genauso viele Siege wie im Jugend-
bereich für den BTC einzufahren.

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - DIGITAL 

Im dem offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versor-
gende Angehörige von Menschen mit Demenz Entlastung 
durch den solidarischen Erfahrungsaustausch und erhalten 
hilfreiche Informationen. Das Angebot der Alzheimer Gesell-
schaft StädteRegion Aachen e.V. wird moderiert von Claudia 
Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

17. Februar 2022 		  17. März 2022	
18:30 - 20:00 Uhr 		  18:30 – 20:00 Uhr
Zoom - Meeting 		  Zoom - Meeting

Organisator 
Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V. 

Kontakt 
Claudia Liepertz 
Anmeldung unter Telefon 0176/66 99 09 04 
claudia.liepertz@alzheimergesellschaft-aachen.de
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Altersjubilare vom 14.02.2022 - 03.04.2022
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


